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Wie Sie in den vergangenen Wochen sicherlich bemerkt haben, hat es in 
mehreren Bereichen unserer Gemeinde längere und intensive Bauphasen 
gegeben. 
Am Weißenberg, Lamprechtsberg, Magdalensberg und Lorenzenberg 
wurde aufgrund von Katastrophenschäden, welche sich Anfang August er-
eignet haben, mit der Sanierung mehrerer Straßenteilstücke begonnen. Ins-
gesamt haben wir, um den Menschen in diesem Gebiet umgehend und 
rasch zu helfen, eine Summe von rund 500.000 Euro in diesen Bauabschnitt 
investiert. Für die nächste Bauphase, für die ebenfalls rund 500.000 Euro 
budgetiert sind, gilt eine Ausschreibungspflicht. Wir sind sehr bestrebt, 
diese noch ausstehenden Schäden so schnell wie möglich zu beseitigen.
Die Bauarbeiten rund um den Hochwasserschutz in Lavamünd neigen sich 
langsam dem Ende entgegen. Im Frühjahr 2024 sollen noch einige optische 
Gestaltungen durchgeführt werden (Wiederherstellung des Kinderspielplat-
zes, weitere Bepflanzungen, Aufstellen von Sitzbänken).
Im Zuge der intensiven Bautätigkeiten ab Herbst 2018 kam es leider immer 
wieder zu Lärm- und Staubbelastungen. Im Vorfeld war es jedoch bedauer-
licherweise nicht möglich, diverse Asphaltierungsmaßnahmen in Angriff zu 
nehmen, da Details für die Verrohrung der Glasfaserleitung uns noch nicht 
bekannt waren. An dieser Stelle ist es mir ein großes Anliegen, mich bei den 
betroffenen Menschen für ihre enorme Geduld zu bedanken. 
Im Bereich der Mittelschule konnten kürzlich ebenfalls die Bauarbeiten für 
einen sicheren Geh- und Radweg gestartet werden. Die Straßenbreite 
wurde auf Anraten von Verkehrsexperten verschmälert, der Gehweg auf die 
gesetzliche Radwegbreite erweitert. Der große Wunsch der Eltern, einen 
sicheren Straßenübergang  zu schaffen, wird ebenfalls umgesetzt. Das be-
stehende Wartehäuschen bei der Haltestation der ehemaligen Eisenbahn-
strecke soll an den bereits vorgerichteten Platz an der Straße platziert und 
danach von den Kindern der Mittelschule Lavamünd künstlerisch gestaltet 
werden. Die negative Begleiterscheinung solcher Umbauarbeiten an einer Straße sind leider Staus und Warte-
zeiten für die Autofahrer. Auch wenn solche Situationen die Nerven übermäßig strapazieren, sollte eine solch 
essenzielle Maßnahme – wie die Sicherheit unserer Kinder (!) – oberste Priorität haben.

Abschließend möchte ich Ihnen, liebe Gemeindebürger:innen, liebe Jugend, eine besinnliche und 
stimmungsvolle Adventzeit, ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gutes und vor 
allem gesundes neues Jahr 2024 wünschen.

Wiederherstellung der alten Eisenbahnstrecke Unterdrauburg – Zeltweg  
und aktuelle Situation der „Dritten Entwicklungsachse“ in Slowenien.

Ausgehend vom abgehaltenen Bürgerdialog auf unserer 
Stauseearena Ende Juni dieses Jahres wurde das Thema 
Wiederherstellung der alten Eisenbahnstrecke Unterdrau-
burg – Zeltweg von den betroffenen Bürgermeistern des 
Lavanttales, der Steiermark und Sloweniens sowie der 
Wirtschaftskammer aus Kärnten und Steiermark aufge-
nommen. Unter der Schirmherrschaft von Dr. Christian 
Gsodam – EU-Kabinettschef Ausschuss der Regionen – 
konnte bei Terminen mit dem Infrastrukturministerium in 
Laibach und dem Parlament in Wien eine dementsprechen-
de Petition übergeben werden. Wir alle hoffen nun, dass 
diese wichtige ökologische und zukunftsweisende Investi-
tion von der ÖBB-Infrastruktur erkannt wird, und die Stre-
cke in ihren Rahmenplan aufgenommen wird. 

Geschätzte Gemeindebürger:innen, 
liebe Jugend,

Bürgermeister 
Wolfgang Gallant (LWG)

Sprechstunden: 
Donnerstag von 14:00-18:00 Uhr

Freitag von 10:00-12:00 Uhr
Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 04356/2555 

wird gebeten

Referent für: Feuerwehr,  
Zivil- und Katastrophenschutz, Hoch-
wasserschutzmaßnahmen, Personal-
angelegenheiten, Finanzen, Soziales 

(Ältere Generationen, Familie,  
Gesundheitswesen), Kindergarten und 

Schulangelegenheiten inkl. Schüler-
transporte, gemeindliche Bauvorha-

ben, Gewerbe, Verkehr und alle Refe-
rate die nicht zugeteilt sind
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Noch von größerem Interesse für mich persönlich war 
das Gespräch in Laibach mit dem zuständigen Beam-
ten des Infrastrukturministeriums betreffend Strecken-
verlauf und Zeitplan der „Dritten Entwicklungsachse“ in 
Slowenien. In einem halbstündigen Gespräch wurden 
mir die aktuellen Informationen präsentiert. Der Stre-
ckenabschnitt Celje – Slovenj Gradec wird vierspurig 
ausgebaut und im Jahr 2028 für den Verkehr freigege-
ben. Der Streckenabschnitt Slovenj Gradec – Dravog-
rad – Ravne wird ebenfalls vierspurig ausgeführt, von 
Ravne nach Prevalje erfolgt der Ausbau nur mehr zwei-
spurig. Die bestehende Straße von Prevalje in Richtung 
Grablach bleibt bestehen wie sie ist und wird nicht mehr 
umgebaut. Die Planarbeiten für die Strecke Slovenj Gra-
dec – Dravograd sollen nächstes Jahr beginnen, die 
restlichen Planarbeiten danach. Einen Termin für eine 
Umsetzung dieser Strecken gibt es noch nicht.
Sollte diese Strecke von Slovenj Gradec – Prevalje je verwirklicht werden, dann bekommt Dravograd eine zusätz-
liche Brücke über die Drau, die den Verkehr aus ihrem Ortskern entfernt und über den Staubereich direkt auf die 
Straße in Richtung Lavamünd leitet.

Mit diesen aktuellen Informationen werde ich unseren Gemeinde-
vorstand ersuchen, einen gemeinsamen Termin mit Landeshaupt-
mann Dr. Peter Kaiser u. Landeshauptmannstellvertreter Martin 
Gruber zu organisieren, um mit ihnen persönlich die so notwendi-
ge Verkehrslösung für Lavamünd zu besprechen.
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Euer Bürgermeister
Wolfgang Gallant



4 Unsere
GemeindeAUS DEN REFERATEN

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und wir blicken auf ein weiteres 
spannendes Jahr zurück. Es war ein Jahr voller Herausforderungen und 
Erfolge. Es war geprägt von einer Vielzahl von Aktivitäten und Veranstaltun-
gen, die dank der hervorragenden Organisation unserer Vereine und Orga-
nisationen zu einem großen Erfolg wurden. Ich freue mich auf das kom-
mende Jahr.

Tag der Ehrenamtlichkeit
Besonders freut es mich, dass ich Ihnen heuer erstmals vom „Tag der Eh-
renamtlichkeit und der Vereine“ berichten darf. Auf Initiative der VP Fraktion 
wollen wir den unermüdlichen Einsatz und das Engagement aller Vereine 
und Organisationen in unserer Gemeinde würdigen. Als Dankeschön laden 
wir alle Vereine zu einem Abendessen und gemütlichen Beisammensein 
ein. Wir sind stolz, so viele aktive und lebendige Vereine in unserer Gemein-
de zu haben. 

10. Oktober Gedenkfeier
Auch heuer haben wieder die traditionellen Feiern am 10. Oktober in Etten-
dorf und Lavamünd stattgefunden. Die beiden Veranstaltungen erinnern 
uns an den Kärntner Abwehrkampf und die Volksabstimmung. Erstmals 
fanden die Feierlichkeiten in Lavamünd am neuen Standort am neu gestal-
teten Drauspitz bei würdiger Kulisse und fernab des Verkehrslärms statt.
Eng mit diesem Thema verbunden stellte Herr Edmund Pucher am 22. 
September sein Buch „Vom Urknall zum Homo sapiens nach Lavamünd 
über Achalm“ vor. In seinem Buch gibt er einen umfassenden Überblick 
beginnend mit dem Urknall über die Geschichte Österreichs und Kärntens 
bis in die heutige Zeit. Gratulation an den KAB Lavamünd/Neuhaus und 
Edmund Pucher für diese interessante Veranstaltung und das gelungene Buch. Das Buch ist beim KAB Lava-
münd/Neuhaus erhältlich. Besonders gefreut habe ich mich auch über den Besuch der Ettendorfer Legende Joe 
„Tiger“ Pachler, der unsere Gemeinde im Zuge der Veranstaltung besuchte. 

Jagdgesellschaft Lavamünd
Über die Einladung der Jagdgesellschaft Lavamünd zur traditionellen Hubertusmesse mit anschließender Gesell-
schaftsjagd habe ich mich sehr gefreut. Die Gesellschaftsjagden des Jagdvereines sind ein Aushängeschild im 
Bezirk Wolfsberg, wenn nicht sogar in Kärnten. Leider wissen nur wenige, wie viel Arbeit und Engagement von 
den einzelnen Mitgliedern des Jagdvereines in die Hege des Niederwildes investiert wird. Ein kräftiges Waid-
mannsheil für diese perfekt organisierte Veranstaltung. 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!

1. Vizebürgermeister  
DI Georg Loibnegger, BSc (LWG)

Sprechstunden: 
nach telefonischer Vereinbarung  

unter 0664/1962366

Referent für:
Land- und Forstwirtschaft,  

Jagd und Fischerei, Orts- und  
Regionalentwicklung, Kultur  

und Vereine, Tourismus und Fremden-
verkehr inkl. Geopark, Wegeangele-
genheiten (Privatwege, Güterwege, 

Bringungsgemeinschaften, Hofzufahr-
ten), Natur und Umweltschutz,  

Tierkörperverwertung,  
Freizeitanlagen und Sport 
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1. Vizebürgermeister
DI Georg Loibnegger, BSc

Fitmarsch 2023 und 40 Jahre Heimatmuseum Familie Walkam
Ein herzliches Dankeschön an die FF 
Lavamünd für die Organisation des 
alljährlichen Fitmarsches am 26. Ok-
tober 2023. Der Fitmarsch am Natio-
nalfeiertag hat in unserer Gemeinde 
bereits Tradition und wird abwech-
selnd von den drei Feuerwehren un-
serer Gemeinde organisiert. Die 
Route führte heuer von der Magdale-
nakirche über den Lorenzenberg 
zum Heimatmuseum der Familie 
Walkam. Gleichzeitig durften wir das 
40-jährige Jubiläum des Museums 
feiern. Diese lange Zeit des Sam-
melns und Bewahrens von Erinne-
rungen verdient unseren größten Re-
spekt und unsere Anerkennung.

1. Franz Janko Gedenkturnier am 26. Dezember 2023
Als Sieger des letzten Stockturniers organisiert Josef Petz heuer den kombinierten Vergleichskampf im Eisschie-
ßen, Stockschießen und Taferlschießen. Ein herzliches Dankeschön an den Gasthof Hüttenwirt für die langjährige 
Zurverfügungstellung der Kegelbahn. Mit der Einführung des Taferlschießens und einem neuen Turniermodus 
wollen wir in Zukunft Franz Janko ehren und sein Engagement und seine Leidenschaft für den Stocksport in un-
serem neuen Turniernamen weiterleben lassen. 

Am 11.11. um 11:11 Uhr war es wieder soweit. Bürgermeister Wolfgang Gallant übergab den Rathausschlüssel 
an Obmann Gerald Melcher. Die zahlreichen Besucher wurden mit Getränken und vor Ort gebackenen Krapfen 
versorgt. Karten für die Faschingssitzungen gibt es im Kartenbüro der Narren sowie online unter www.lei-blau.at.

Abschließend wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at

■  Krankentransporte

■  Schülertransporte

■  Ausflugsfahrten

■  Shuttledienst

Tag & Nacht
…  wünscht ein frohes Weihnachtsfest 

und Prosit Neujahr!
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Im festlichen Lichterglanz der Vorweihnachtszeit möchte ich einen Blick auf 
Talente unserer Jugend und eine der aktivsten Jugendgruppen in unserer 
Marktgemeinde werfen. Es freut mich besonders, die zahlreichen Aktivitä-
ten und Erfolge unserer Jugend vor den Vorhang zu holen.

Landjugend Lavamünd - Motor der Gemeinschaft

Die Landjugend Lavamünd ist zweifellos eine der aktivsten Jugendgruppen in unserer Gemeinde. Ihre bedin-
gungslose Hingabe zeigt sich in zahlreichen Veranstaltungen, darunter die beliebte Bauerngaudi in Ettendorf. 
Doch nicht nur das, die Landjugend erweist sich auch als hilfsbereite Stütze für andere Vereine. Bei nahezu jeder 
Veranstaltung sind ihre Mitglieder als engagierte Kellner im Einsatz. Die Oster-, Weihnachts- und  Erntedankak-
tionen sind nur ein kleiner Einblick in ihr breites Spektrum an Aktivitäten.
Es ist beeindruckend, zu sehen, wie die Landjugend Lavamünd nicht nur die Gegenwart, sondern auch die Zu-
kunft unserer Gemeinde mitgestaltet. Ihr breites Spektrum an Aktivitäten zeigt, dass sie nicht nur feiern kann, 
sondern auch Verantwortung übernimmt und einen bedeutenden Beitrag zur positiven Entwicklung unserer 
Marktgemeinde leistet.

Junge Talente, Stolz unserer Gemeinde
•  Johannes Sarny erreichte den 4. Platz in der Kate-

gorie U19 Strapless Freestyle bei der Kitesurfer 
Weltmeisterschaft in Tarifa. 
  Sein absolutes Highlight im Jahr 2023 war aber mit 
Sicherheit die Teilnahme am Worldcup in Dakhla. 
Der erst 15-Jährige feierte dort sein World Cup-De-
büt, bei dem er der jüngste Teilnehmer war.

•  Hannah Deiser und ihre Teampartnerin Celine Fra-
ger tanzten sich im Duo Hip-Hop zum Österreichi-
schen Meistertitel.

•  Viktoria Lesicnik zeigte bei verschiedenen Turnieren 
ihr Talent im Reining mit „Lolas Little Gun“ und si-
cherte sich den 2. Platz bei den AWA Landesver-
einsmeisterschaften sowie bei der Landesmeister-
schaft Reining Open.

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

2. Vizebürgermeister  
Raphael Golez (SPÖ)

Sprechstunden: 
nach telefonischer Vereinbarung  

unter 0664/1202233

Referent für:
Jugend, Angelegenheiten Öffentliches 

Gut und Vermessungen, Wohnungs- 
vergaben inkl. Mietangelegenheiten, 

Straßen, Brücken, Kanalangelegenhei-
ten, EU-Angelegenheiten, Wasserversor-

gung, Geh- und Radwege, Wirtschafts-
hof, Winterdienst, Öffentliche Verkehrs- 
einrichtungen, Abfall- und Müllangele-

genheiten, Leichenhallen und Friedhöfe
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•  Magdalena Weilguni überzeugte beim Landes-
entscheid „Jugend am Wort“ mit einer beeindru-
ckenden vorbereiteten Rede und sicherte sich 
den 1. Platz in der Kategorie „Vorbereitete Rede 
über 18“.

•  Caroline Weinberger glänzte beim Bundesent-
scheid Forst mit herausragenden Leistungen im 
Umgang mit der Motorsäge und gewann gleich 
drei Medaillen: Platz 1 in der Teamwertung Mä-
dels, Fällschnitt und Fallkerb; Platz 2 im Kombi-
nationsschnitt und Geschicklichkeitsschneiden; 
Platz 3 in der Theorie.

Diese herausragenden Leistungen machen uns 
als Gemeinde stolz und zeigen das breite Spekt-
rum an Talenten in unseren Reihen.

Mit einem herzlichen Dank für die engagierte Jugendarbeit und den besten Wünschen für eine besinnliche Weih-
nachtszeit und ein erfolgreiches neues Jahr verabschiede ich mich.

Ihr 2. Vizebürgermeister 
Raphael Golez
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wasserschutzerrichtung wurde mit einer Gesamt-
summe von € 220.000,- einstimmig beschlossen.

◆  Für die geplante Errichtung von Photovoltaikan-
lagen auf gemeindeeigenen Gebäuden wurde 
der Investitions- und Finanzierungsplan in der 
Gesamthöhe von € 345.000,- einstimmig be-
schlossen.

◆  Für die anteiligen Kosten der Errichtung des 
Geh- und Radweges zwischen der Lavant-
brücke B80 und der Einfahrt Mittelschule 
Lavamünd bzw. bis zum Billa wurde der Investi-
tions- und Finanzierungsplan in der Höhe von 
€ 63.600,- einstimmig beschlossen.

◆  Für die langjährige Tätigkeit von Herrn Reinhold 
Ertler als Obmann für den Sportverein Lava-
münd und von Frau Friederike Pucher als Ob-
frau der Trachtengruppe Lavamünd wurde vom 
Gemeinderat eine dementsprechende Ehrung be-
raten und beschlossen. 

◆  Verschiedene Investitionsvorhaben wurden abge-
schlossen und sind die verbleibenden Mittel in der 
Höhe von € 48.200,- umgewidmet worden auf 
„infrastrukturelle Maßnahmen 2023“ – ein-
stimmiger Beschluss

◆  Der Kaufvertrag mit Frau Kaltenbacher betreffend 
Ankauf eines Grundstückes in Lavamünd wurde 
einstimmig beschlossen (neue Parkfläche ge-
genüber Kulturhaus Lavamünd).

◆  Die Kinderbildungs- und -betreuungsord-
nung wurde einstimmig geändert und der monat-
liche Kreativbeitrag angepasst und der Beitrag für 
eventuelle Gastkinder gestrichen.

◆  Die Friedhofsgebühren für die beiden Friedhöfe 
Lavamünd und Ettendorf werden alle fünf Jahre 
vorgeschrieben. Im Jahr 2024 erfolgt die nächste 
Vorschreibung für die Jahre 2024 bis 2028. Die 
bisherigen Gebühren wurden entsprechend der 
Indexsteigerungen angepasst. Beispielsweise be-
trägt die Gebühr für ein Familiengrab € 121,- und 
der Friedhofserhaltungsbeitrag € 163,- für fünf 
Jahre (gesamt € 284,- anstelle von bisher € 228,-). 
Sollte im Friedpark ein Gemeinschaftsbaum  
ausgewählt werden, so beträgt die Einmalzahlung 
pro Urne für 30 Jahre € 1.496,00 (zuzüglich  
€ 125,- Friedhofserhaltungsbeitrag für 5 Jahre) 
und für die Aschenstreuwiese € 686,00.  

◆  Eine Fördervereinbarung mit Frau Jutta Mitte-
regger betreffend die Nahversorgung im Lebens-
mittelgeschäft „Mitteregger“ wurde einstim-
mig beschlossen. Die Förderung läuft über einen 
Zeitraum von 36 Monate mit einem Gesamtbetrag 
von € 14.000,-.

◆  Im 1. Nachtragsvoranschlag 2023 werden 
außer- und überplanmäßige Mittelaufbringungen 
und Mittelverwendungen dargestellt. So sind die 
Schneeräumkosten um € 110.000,- zu erhöhen 
und die eingetretenen Katastrophenschäden 
2023 mit € 996.000,- neu aufzunehmen. Diverse 
Investitionsvorhaben wie die Beteiligung beim 
Geh- und Radweg Lavantbrücke B80 bis 
Billa, die Umsetzung von Photovoltaikanla-
gen auf gemeindeeigenen Gebäuden, nicht 
förderfähige Ausgaben beim Hochwasser-
schutz Lavamünd sowie das öffentliche WC 
am Drauspitz sind berücksichtigt. Bei den Ein-
nahmen gibt es eine Kürzung der Ertragsanteile 
um 5 % bzw. € 130.000,- sowie höhere Kommu-
nalsteuereinnahmen von € 40.000,-. Der Saldo 1 
im Finanzierungshaushalt weist einen Abgang von 
€ 451.400,- auf. Der mit diesem Nachtragsvor-
anschlag 2023 geänderte Voranschlag sieht beim 
Ergebnisvoranschlag ein Nettoergebnis von  
€ - 695.700,- vor, beim Finanzierungsvoranschlag 
von € - 596.100,-. Einstimmiger Beschluss.

◆  Der Investitions- und Finanzierungsplan „Ka-
tastrophenschäden 2023“ mit einer Gesamt-
summe von € 996.000,- wurde einstimmig ange-
nommen. Die Schäden traten heuer an den 
verschiedensten Straßen in unserem Gemeinde-
gebiet auf.

◆  Der Investitions- und Finanzierungsplan über 
die nicht förderfähigen Investitionen inkl. der 
WC-Errichtung am Drauspitz im Zuge der Hoch-

Aus dem Gemeinderat
Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse der Gemeinderatssitzung vom 29. November 2023  
informieren:

Gemeinderat 29. November 2023:

Neue WC-Anlage am Drauspitz
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Mit 10 Stimmen der LWG und VP wurde die Ände-
rung beschlossen. Die Mitglieder der SPÖ-Frakti-
on sowie 1 Mitglied der LWG enthielten sich der 
Stimme, das FPÖ-Mitglied stimmte dagegen. 

Die Friedhofsgebühren in unserer Gemeinde werden für die Jahre 2024 bis 
2028 neu vorgeschrieben.

◆  Der Bericht des Kontrollausschusses vom 
4.7.2023 wurde vorgetragen und vom Gemeinde-
rat zur Kenntnis genommen.

◆  Der selbständige Antrag von GR Harald Riegler 
betreffend Unterstützung für Häuslbauer wurde 
beraten und einstimmig beschlossen, dass seitens 
der Gemeinde für das ländliche Wegenetz eine 
max. Schottermenge ab Werk von 3 Fuhren 
3-Achser-LKW oder 2 Fuhren 4-Achser-LKW 
zur Verfügung gestellt wird. Voraussetzung dafür 
ist, dass das Objekt mit Hauptwohnsitz bewohnt 
wird. Nicht umfasst sind Forstwege, Hauseinfahr-
ten, Zufahrten zu Wochenendhäusern, Alm- und 
Jagdhütten. Die selbe Regelung gilt für landwirt-
schaftliche Betriebe, die nicht mit Hauptwohnsitz 
bewohnt sind, jedoch selbst bewirtschaftet wer-
den. Weiters wird dieselbe Schottermenge für 
die Errichtung von Eigenheimen gewährt. Die 
Antragstellung für diese Förderungen ist bei der 
Gemeinde durchzuführen.

◆  Der Fördervertrag für die Bundesförderung für 
Leitungseinbauten (Wasser) mit einer Förderung 
von 18 % für den Bauabschnitt BA 11 Hart II 
wurde einstimmig angenommen.

◆  Der Fördervertrag für Abwasserbeseitigungs-
anlage BA09 (Kanal Unterholz II und Krottendorf) 
wurde einstimmig angenommen.

◆  Der selbständige Antrag von Herrn GR Harald 
Riegler betreffend „Überprüfung aller Mieter ob 

die Gemeindewohnungen als Hauptwohnsitz 
genutzt werden“ wurde beraten und mit 15:3 
Stimmen beschlossen, dass dem Antrag nicht 
näher getreten wird, da es nicht in die Zuständig-
keit des Gemeinderates fällt, das Meldegesetz zu 
überprüfen.

◆  Der selbständige Antrag von Herrn GR Harald 
Riegler betreffend Gratis Eintrittskarten für un-
sere Kinder und Jugendlichen für den Bade-
see Lavamünd wurde behandelt und einstimmig 
beschlossen, dass im Jahr 2024 wieder zwei Ein-
trittskarten für Kinder und Jugendliche bis zum 15. 
Lebensjahr (Pflichtschüler) für den Badesee Lava-
münd ausgegeben werden sollten.

◆  Der selbständige Antrag von Herrn GR Harald 
Riegler betreffend Kinoaufführungen mit Verpfle-
gung für die Kinder und Jugendlichen im Kultur-
saal wurde behandelt und einstimmig beschlos-
sen, dass grundsätzlich wieder eine Kinoaufführung 
stattfinden soll. Angebote von Filmverleihern sollen 
eingeholt und ein Termin für die Aufführung soll 
festgelegt werden.

◆  Der Gemeinderat kam mit 18:1 Stimme (GR Ha-
rald Riegler) überein, dass dem Antrag von Herrn 
GR Harald Riegler, betreffend „finanzielle Unter-
stützung für schulpflichtige Kinder der Gemeinde 
in der Höhe von EUR 50,-“ nicht nähergetreten 
wird. Sollten im Budget 2024 noch finanzielle Mit-
tel vorhanden sein, dann wird über den Vorschlag 
des Ausschusses, dass alle Schulanfänger der 
Gemeinde EUR 50,- als finanzielle Unterstützung 
erhalten sollten, zu gegebener Zeit nochmals be-
raten.  

◆  Bezüglich des Antrages der LWG Liste Wolfgang 
Gallant betreffend Bienenlehrpfad wurde ein-
stimmig übereingekommen, dass Herr Vzbgm.  
DI Georg Loibnegger BSc gemeinsam mit Herrn 
Baldauf und der Schule das Projekt ausarbeiten 
sollte.

◆  Bezüglich des Antrages von Herrn GR Harald 
Riegler über die Nutzung von Telefonzellen kam 
man einstimmig überein, dass der Ausschuss 
nochmals hierüber beraten und ein klares Konzept 
ausarbeiten sollte.

◆  Bezüglich des Antrages der LWG Liste Wolfgang 
Gallant betreffend Errichtung eines neuen Be-
schilderungssystems kam man einstimmig 
überein, dass der Ausschuss nochmals hierüber 
beraten und ein klares Konzept ausarbeiten sollte.

◆  Bezüglich des Antrages des Ausschusses Nr. 3 
betreffend Errichtung von Straßenschildern mit 
Hausnummern kam man einstimmig überein, 
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dass der Ausschuss nochmals hierüber beraten 
und ein fertiges Konzept dem Gemeindevorstand 
vorlegen sollte. 

◆  Bezüglich des Antrages des Ausschusses Nr. 3 
betreffend „Bushaltestelle beim Kulturhaus 
Lavamünd“ kam man einstimmig überein, dass 
dieser Tagesordnungspunkt derzeit zurückgestellt 
wird, bis der Sachverständige sich vor Ort ein Bild 
von der Situation gemacht hat.

◆  Der selbständige Antrag vom VP Team Lavamünd/
Ettendorf betreffend „Sanierung Elbitzerkreuz“ 
wurde behandelt und einstimmig übereingekom-
men, dass das Elbitzerkreuz saniert werden und 
der Betrag im Budget 2024 vorgesehen werden 
sollte. Auch sollte noch abgeklärt werden, ob das 
Angebot des Künstlers noch aufrecht ist.

Selbständige Anträge wurden den Ausschüssen 
bzw. dem Gemeindevorstand zugewiesen. 

Mag. (FH) Martin Laber  
Amtsleiter

Wir wünschen unseren Kunden und 

Freunden ein 

und ein

    frohes Weihnachtsfest
gesundes neues Jahr 2024!

Hauptstraße 14 • 9470 St. Paul i. Lavanttal
T 04357 2332 • F 04357 233215
office@zernig.co.at • www.zernig.co.at

Eine Bushaltestelle beim Kulturhaus Lavamünd steht zur Diskussion

9473 Lavamünd, Pfarrdorf 47
Tel. 04356 / 22 47, 0664 / 45 55 396 

office@plessl-trans.at

➙ DIESELTANKSTELLE

➙ GÜTERTRANSPORTE

➙ NAH- UND FERNVERKEHR

➙ BRENNSTOFFHANDEL

➙ KOHLE - HEIZÖL - HOLZ - PELLETS

➙ ÖFFENTLlCHE BRÜCKENWAAGE

lessl
Manuela

Ein frohes Fest und 
Prosit 2024!

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at
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Subvention für Vatertierhaltung
Die Marktgemeinde Lavamünd fördert den Ankauf von Vatertieren (Eber, Widder und Stiere). Es wird darauf hin-
gewiesen, dass das Einbringen von Ansuchen unter Vorlage einer entsprechenden Rechnung und Zuchtbeschei-
nigung für im Jahr 2023 angekaufte Vatertiere noch bis 31.12.2023 möglich ist. 

Auskünfte und Ansuchen: Claudia Laber, Tel. 04356/2555-14

Förderung künstliche Besamung
Gemäß Kärntner Tierzuchtgesetz 2020 – K-TZG 2020 § 14 Abs 2 haben Gemeinden im Rahmen des Rechts der 
Europäischen Union über De-minimis-Beihilfen im Agrarsektor den landwirtschaftlichen Betrieben einen Beitrag 
in der Höhe von 5,- Euro je Samenportion bei Rindern, in der Höhe von 4,50 Euro je Samenportion bei 
allen anderen Tieren zu den Samenkosten für die künstliche Besamung zu leisten. Diese Verpflichtung gilt nicht 
für die künstliche Besamung im Rahmen der Pferdezucht. 

Um diese Förderungen in Anspruch nehmen zu können, hat der Förderungsempfänger bis spätestens 31. März 
des Folgejahres der Gemeinde folgende Unterlagen vorzulegen:

a)  Im Bereich der künstlichen Besamung bei Rindern, Schafen und Ziegen sind die entsprechenden Besa-
mungsscheine vorzulegen.

b)  Im Bereich der künstlichen Besamung bei Schweinen sind die entsprechenden Besamungsscheine und 
auch die korrespondierenden Rechnungen über den Bezug und den Kauf von Schweinesamen vorzulegen.

Die Landwirte können daher in der Zeit von 01.01.2024 bis 31.03.2024 die Besamungsscheine vom Jahr 2023 bei 
der Gemeinde (Standesamt, Fr. Laber) vorlegen, damit ein dementsprechender Förderantrag gestellt werden kann. 

Rauschbrandimpfung im Jahr 2024 und Meldung Dasselbefall
Wie in den vergangenen Jahren ist die Schutzimpfung gegen den Rauschbrand keine vom Bund geförderte Imp-
fung mehr. Dennoch wird das Land Kärnten den Impfstoff den praktischen Tierärzten zur Verfügung stellen.

Da die Rauschbrandschutzimpfung keine amtlich angeordnete, sondern nur eine amtlich empfohlene Impfung ist, 
besteht keine Impfpflicht, es wird aber von Seiten des Amtstierarztes empfohlen, vor allem Tiere, welche auf Wei-
den verbracht werden, zu impfen.

Die Rauschbrandschutzimpfungen sind mindestens drei Wochen vor Auftrieb durchzuführen – die Rauschbrand-
schutzimpfung muss bis 15. Mai 2024 beendet sein.

Bei Auftreten eines positiv befundeten Rauschbrandfalles für geimpfte Tiere wird gem. Tierseuchengesetz weiter-
hin eine Entschädigung gewährt (hierfür ist die Vorlage eines positiven Befundes aus einem akkreditierten Labor 
erforderlich).

Impfanmeldungen – beinhalten Name, vulgo Name, Anschrift, Telefonnummer, Betriebsnummer und 
voraussichtliche Anzahl der zu impfenden Tiere - sind bis spätestens 09.02.2024 bei der Marktgemein-
de Lavamünd, Claudia Laber, Tel. 04356/2555-14, vorzunehmen. 

Desweiteren ist der Befall von Dasseln bei Rindern unter Angabe von Name, vulgo Name, Anschrift, Betriebs-
nummer und Telefonnummer bis spätestens 09.02.2024 bei der Marktgemeinde Lavamünd, Claudia 
Laber, Tel. 04356/2555-14 bekannt zu geben.

Glasfaseranschluss noch möglich
Derzeit herrscht sehr großes Interesse für einen Glasfaseranschluss in unserer Gemeinde. Aufgrund einer Vielzahl 
von Anfragen möchten wir gerne darauf hinweisen, dass eine Anmeldung für einen Glasfaseranschluss im Ge-
meindegebiet Lavamünd (Ausbaugebiet) auch jetzt noch möglich ist! Teilweise wurde das Ausbaugebiet auch 
ausgeweitet. Ein guter Zeitpunkt also für eine Anmeldung.
Die einmaligen Anschlusskosten sind zum jetzigen Zeitpunkt als attraktiv anzusehen! Ihr Glasfaser-Ansprechpart-
ner vor Ort ist unter der Tel. Nr. 0660/5451304 gerne erreichbar.
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Fundgegenstände
Die Fundgegenstände können beim Fundamt der Marktgemeinde Lavamünd (Frau Laber – Standesamt,  
Tel. 04356/2555-14) während den Parteienverkehrszeiten (Mo - Fr 08.00 Uhr – 12.00 Uhr) abgeholt werden.

Datum Fundgegenstand Fundort

10.10.2023 Mopedschlüssel Derbi Draubrücke
18.08.2023 Mädchenarmband Friedhof Lavamünd
23.02.2023 1 Schlüssel ehem. ADEG Lavamünd

Winterdienst – Schneeräumung
Im Zuge der Schneeräumung werden zuerst die Hauptstrecken 
und erst dann die Nebenwege und Zufahrten geräumt. 
Bei der Räumung von privaten Zubringern und Straßen (Haus- und 
Hofzufahrten) handelt es sich ausschließlich um eine unverbindli-
che und freiwillige Arbeitsleistung der Gemeinde!
Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten verbleibt in jedem Fall beim verpflichteten 
Anrainer bzw. Grundeigentümer!

Bei Wünschen, Anregungen und Beschwerden wenden Sie sich bitte direkt an den jeweiligen Schneeräumer!  

Räumbereiche und Kontakte Schneeräumer:

Räumbereich: Unterbergen, Witternig, Nussberg, Rabensteingreuth
   Vorderer u. Hinterer Lorenzenberg, Magdalensberg und Rabenstein 
   Krottendorf, Unterer und Hinterer Lamprechtsberg
   Teilbereiche Ort Lavamünd und Pfarrdorf
Schneeräumer: Fa. Edler Reinhold, Tel. 0664/4067996

Räumbereich: Ettendorf, Schwarzenbach, Achalm, Hart 
Schneeräumer: Dobernig Martin, Tel. 0664/3800285

Räumbereich: Vorderer Weißenberg (oberer Bereich)
Schneeräumer: Primus Johann, Tel. 0664/5335680

Räumbereich: Hinterer Weißenberg, Unterholz, Niederhof (Teilbereich)
Schneeräumer: Fa. Baumgartner Mario, Tel. 0664/5400402

Räumbereich: Oberer Lamprechtsberg, St. Vinzenz (Teilbereich)
Schneeräumer: Stocker Gottfried, Tel. 0664/2301909

Räumbereich: Vorderer Weißenberg (unterer Bereich)
Schneeräumer: Parz Gerhard, Tel. 0664/1937070

Nicht angeführte Streckenbereiche werden vom Bauhof der Marktgemeinde Lavamünd geräumt.

Kontakt Bauhof:
Hannes Kienberger 0664/4333764
Alexander Lojnig 0664/88965837

Nur bei Zufahrten, welche ausreichend von hereinhängendem Gestrüpp, Ästen und 
Bäumen befreit und gesäubert sind, erfolgt eine Schneeräumung.

Die Zufahrten müssen so beschaffen sein, dass eine Schneeräumung ohne Beschädi-
gung der eingesetzten Gerätschaften und der Zufahrt möglich ist.

© Pixabay
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Außenstelle der Landwirtschaftskammer
Wolfsberg

08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 14.00 Uhr

22. Jänner | 19. Februar | 18. März

Marktgemeindeamt St. Paul im Lavanttal
08.30 bis 12.00 Uhr 

23. Jänner | 20. Februar | 19. März

Außenstelle der Wirtschaftskammer, Wolfsberg
 08.00 bis 12.00 Uhr

08. Jänner | 05. Februar
04. März | 04. April

Um Terminvereinbarung unter
www.svs.at wird ersucht!

BERATUNGSTAGE DER SVS

All you 

Schenken Sie zu Weihnachten 
regionale Freude!

Es muss nicht immer der Online-Shop sein – auch in den
neun Gemeinden des Lavanttals gibt es jede Menge bunter
Angebote. Mit unserem LAV-Regionsgutschein können Sie
bei zahlreichen Gutschein-Partnerunternehmen einkaufen
und die regionale Vielfalt genießen. So erhalten sie
hochqualitative Produkte und Dienstleistungen und stärken
gleichzeitig unseren Wirtschaftsstandort.

need is 

www.lavanttal-gutschein.at

Der LAV-Gutschein ist in Ihrer Gemeinde 
in folgenden Ausgabestellen erhältlich:

Marktgemeindeamt
9473 Lavamünd 65

Raiffeisenbank Unteres Lavanttal eGen
9473 Lavamünd 41

Antrag für Seniorinnen und 
Senioren gegen Altersarmut

Einmal pro Jahr kann an Seniorinnen und Senioren ein 
Betrag von EUR 600,- von Seiten des Landes zusätz-
lich zu allen anderen Sozialleistungen ausbezahlt wer-
den, um einen Beitrag zur Bekämpfung der Altersar-
mut zu leisten. 

Pro Haushalt kann nur ein Antrag genehmigt werden. 
Die Unterstützung wird mittels Überweisung auf das 
Bankkonto oder in Form eines Gutscheines gewährt. 
Ein gesetzlicher Rechtsanspruch auf die Förderung 
besteht nicht. 

Die Einmalzahlung können Personen erhalten, die 
das 60. Lebensjahr vollendet haben, die EU-Staats-
bürgerInnen sind, seit mindestens 5 Jahren ihren 
Hauptwohnsitz in Kärnten haben und deren monatli-
ches Einkommen unter dem jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz liegt. 

Der Antrag ist beim zuständigen Gemeindeamt 
einzubringen. 
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Kostenlose Energieberatung
Die Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Energieparadies-Lavanttal ver-
anstaltet gemeinsam mit der Marktgemeinde Lavamünd am Montag, den 
8. Jänner 2024 von 08:30 bis 12:00 Uhr einen Energieberatungstag für 
Bürger:innen. Hilfestellungen zu allen Fragen rund um die Themen Hei-
zungsumstellung, Photovoltaikanlage, Stromspeicher, Stromrechnung 
sowie aktuelle Förderungen werden im Zuge der Erstberatung angeboten.

Über das Land Kärnten kann alle fünf Jahre eine kostenlose Energiebera-
tung in Anspruch genommen werden. Die KEM bietet als zusätzliche Ser-
viceleistung ein kostenloses Erstberatungsgespräch gemeinsam mit Ener-
gieberater Stefan Maier an. Unterlagen wie Stromrechnungen, Objektdaten, 
Baupläne, ggf. Energieausweis etc. können mitgenommen werden.

Ein Termin für eine Einzelberatung kann direkt bei der Gemeinde reserviert werden. Die Beratung findet nur unter 
Voranmeldung statt. Anmeldungen sind bis 5. Jänner 2024 möglich.

Kontaktdaten: Bianca Gobold (Marktgemeinde Lavamünd), 04356/2555-11 oder bianca.gobold@ktn.gde.at

Kärntner Heizzuschuss 2023/2024 
Zweck der Förderung
Die Gewährung eines Heizzuschusses für die folgende Heizperiode

Höhe des Einkommens
Die Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpassung im Jänner 2024) betragen für den 

Heizzuschuss in Höhe von   € 180,00 Einkommensgrenze 
(monatlich)

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern     €   1.160,-
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

    €   1.680,-

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)     €      310,-

Heizzuschuss in Höhe von   € 110,00 Einkommensgrenze 
(monatlich)

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern     €   1.360,-
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

    €   1.880,-

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)     €      310,-

Antragstellung:
Anträge auf Gewährung des Heizzuschusses können vom

2. Oktober 2023 bis einschließlich 29. März 2024
ausschließlich bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde eingebracht werden.
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Helfer dringend gesucht!

Der Lavamünder Badesee lockt nicht nur viele er-
holungssuchende Menschen an warmen Sommer-
tagen in sein erfrischendes Wasser – besonders 
seine Naturzone und die angrenzenden Tümpel stel-
len zudem einen wichtigen Lebensraum für eine 
Vielzahl wassergebundener Tierarten dar. So wan-
dern jedes Frühjahr zahlreiche Frösche und Kröten 
zu den Teichen, um dort ihre Eier abzulegen und so 
für die nächste Generation zu sorgen.

Auf ihrem Weg zum Laichgewässer müssen die klei-
nen Tiere die stark befahrene Bundesstraße queren. 
Um möglichst viele Frösche und Kröten vor dem 
Straßentod zu retten, wird die Amphibienwanderung 
an der B80 Lavamünder Straße bereits seit 1996 mit 
der so genannten Zaun-Kübel-Methode geschützt. 
Jedes Frühjahr wird von der Straßenmeisterei für 
etwa 4 bis 5 Wochen ein Schutzzaun aufgebaut und 
die in Kübeln gefangenen Amphibien von ehrenamt-
lichen Helfern täglich sicher über die Straße getra-
gen. Zwischen 1500 und 2000 Amphibien wurden 
dadurch jährlich gerettet!

Um die wandernden Amphibien auch im nächsten 
Frühjahr schützen zu können, suchen wir bereits 
jetzt dringend nach Mithelfern und -helferinnen, die 
die bisherigen Betreuer unterstützen und sich mit 
den morgendlichen Zaunkontrollen abwech-
seln können. Helfen Sie bitte mit, die nützli-
chen und gefährdeten Amphibien zu schüt-
zen und damit die Artenvielfalt in der 
Gemeinde zu erhalten!

Sollten Sie Interesse haben und bereit sein, 
tageweise mitzuhelfen, so melden Sie sich 
bitte beim Gemeindeamt oder bei der 
Arge NATURSCHUTZ, Gasometergasse 10, 
9020 Klagenfurt am Wörthersee
Tel: 0463/329666, 
E-Mail: office@arge-naturschutz.at
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Weihnachten!

ÖFFNUNGSZEITEN DER
TKE-SAMMELSTELLE

LAVAMÜND
seit 01.09.2023

Montag, Mittwoch, Freitag

07.00 Uhr - 08.00 Uhr
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Nitrat  
mg/l

pH-Wert
Gesamt- 

härte 
 °dH

Carbon-  
härte 
 °dH

Kalium 
 mg/l

Calcium 
mg/l

Magne- 
sium 
mg/l

Natrium 
 mg/l

Chlorid 
mg/l

Sulfat 
mg/l

Versorgungsgebiet Pfefferquelle:  
Pfarrdorf, Magdalensberg- 
und Staudachersiedlung, Rabenstein

7,7 7,74 8,5 7,4 2 48 7,4 3,0 2,8 16,5

Versorgungsgebiet Überführerquelle: 
Markt bis Kreuzhofer

12,7 7,5 11,6 10,4 < 1 55 16,7 4,0 3,7 14

Versorgungsgebiet Grusch- und Kogler-
quellen*: 
Hart, Achalm, Plestätten,  
Unterbergen, Mettingergasse

3,6 7,52 4,46 2,86 1,27 28 2,2 3,1 16,6 11,3

Versorgungsgebiet Grusch- u. Koglerquelle*: 
Ettendorf, Krottendorf, Schwarzenbach, 
Unterholz

3,6 7,52 4,46 2,86 1,27 28 2,2 3,1 16,6 11,3

Information über das Trinkwasser 2023
 
Sehr geehrte Wasserbezieher, die Marktgemeinde Lavamünd informiert Sie hiermit über die Qualität unseres Trink-
wassers. Weiters wird mitgeteilt, dass im letzten Jahr die vorgeschriebenen gesetzlichen Untersuchungen durch-
geführt wurden und das durch die Gemeinde gelieferte Wasser uneingeschränkt als Trinkwasser geeignet ist. 

Bitte lesen Sie auf dem Waschmittel die Dosierung entsprechend der Härte nach, unserer Umwelt zuliebe.  
Detaillierte Auskünfte zu den Wasseruntersuchungen können jederzeit im Gemeindeamt abgefragt werden  
(Tel. 04356/2555-16). 
* Übernahme der chemischen Parameter, in Abstimmung mit dem Gesundheitsamt, aus 2022.
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Ehrenamt – Community-Nurse
Engagement und Ehrenamt sind wichtige Werte unseres Zusammenlebens. Alle, die sich ehrenamt-
lich für unser Gemeinwohl einsetzen, leisten einen großen Beitrag für das Miteinander der Menschen 
und Generationen in der Gemeinde!

Als Dank für den großen Einsatz im heurigen Jahr 
haben am 27.11.2023 LAbg. Bgm. Karl Markut 
und Bgm. Wolfgang Gallant alle ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen zum Weihnachtsessen und be-
sinnlichen Beisammensein eingeladen!

Im Rahmen der Pflegenahversorgung werden 
für die Gesunde Gemeinde St. Georgen im 
Lav. zur Unterstützung der älteren Bevölkerung 
weitere GemeindebürgerInnen gesucht, die sich 
ehrenamtlich engagieren möchten.
Wenn Sie sich sozial engagieren möchten und 
zum Wohle der älteren Bevölkerung in der Ge-
meinde helfen möchten, dann freuen wir uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme. 

Kommen Sie in unsere Ehrenamtsgruppe und bringen Sie sich mit Ihren Fähigkeiten und 
Interessen ein, um für Ihre Mitmenschen etwas zum Positiven zu bewegen!

Kontakt:
Mag. Jana Schein

Telefon: 0664/5180799 | Mail: jana.schein@shv-wolfsberg.at
Montag bis Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr

Freitag: 8:00 – 13:00 Uhr Mag. Jana Schein

Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest wünscht

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich auch durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie 
an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde La-
vamünd (Christian Plösch - Tel. 04356/2555-17)!
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Tipps gegen Sachbeschädigung und Vandalismus

Vandalismus und Sachbeschädigung sind in vielen Facetten wahrnehmbar: 
Graffitis an Hausmauern, öffentlichen Verkehrsmitteln, Haltestellen oder 
Fahrzeugen, eingeschlagene Fensterscheiben und zerkratzte oder beschä-
digte Autos. Sachbeschädigung ist eine Straftat, die von der Polizei dement-
sprechend verfolgt wird und bei der sogar eine Freiheitsstrafe drohen kann.

Oft werden Kinder und Jugendliche durch Gruppenzwang zu einem unkont-
rollierten kollektiven Verhalten verleitet.

Tipps der Kriminalprävention:

•  Falls Sie jemanden beobachten, der öffentliche oder private Einrichtungen beschädigt, verunstaltet oder un-
brauchbar macht, wählen Sie sofort den Polizeinotruf 133.

•  Bei unerlaubt angebrachten Graffitis oder Beschmierungen handelt es sich um Sachbeschädigung. Erstatten 
Sie Anzeige bei der Polizei!

•  Beleuchtung in Kombination mit Bewegungsmeldern oder auch Videoüberwachung im gesetzlich erlaubten 
Rahmen kann abschreckende Wirkung haben.

•  Klären Sie ihr Kind über die Folgen von Vandalismus auf – insbesondere darüber, dass es sich dabei um eine 
Straftat handelt, die im Strafregister vermerkt wird. Verhalten Sie sich selbst als Vorbild.

•  Weitere Information erhalten Sie in der nächsten Polizeiinspektion, auf der Homepage www.bundeskriminalamt.
at, auf der Facebookseite des Bundeskriminalamtes Österreich und auch per BMI-Sicherheitsapp.

Die Spezialisten der Kriminalprävention stehen Ihnen kostenlos und österreichweit unter der Telefon-
nummer 059133 zur Verfügung.

in Lavamünd
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Veranstaltungskalender
Jänner

SA   6.1. „Christbaum verheizen“ beim Fernheizwerk Lavamünd für einen guten Zweck
  VP Team Lavamünd/Ettendorf, ab 14.00 Uhr
SA 13.1. 1. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 20.00 Uhr
SO 14.1. 2. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 16.00 Uhr
MI 17.1.  Gedenktag des hl. Antonius, 10.30 Uhr Festgottesdienst in Ettendorf mit  

anschließendem Kirchtag im ehem. GH „Oberer Wirt“, Musik: Hubert Urach 
FR 19.1. 3. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 20.00 Uhr
FR 19.1. Tonikirchtag im ehem. GH „Oberer Wirt“
  ab 18.00 Uhr – Musik: „Junge fidele Lavanttaler“
SA 20.1. Gedenktag der hl. Agnes in Unterbergen, Beginn: 10.30 Uhr
SA 20.1. 4. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 20.00 Uhr
FR 26.1. 5. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 20.00 Uhr
SA 17.1. 6. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 20.00 Uhr

Feber

FR   2.2.  7. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 20.00 Uhr
SA   3.2. 8. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 20.00 Uhr
FR   9.2. 9. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 20.00 Uhr
SA 10.2. 10. Faschingssitzung der Narrenrunde Lavamünd im Kulturhaus Lavamünd, Beginn: 19.00 Uhr
SO 11.2.  Kindermaskenball im Kulturhaus Lavamünd und beim 

GH-Kaimbacher in Ettendorf,  
Beginn: 14.00 Uhr

DI 13.2.  Faschingsumzug in Ettendorf,  
Beginn: 14.00 Uhr

SA 17.2. Valentinsmenü im GH-Krone

März

SA   2.3.  Anbetungstag in Ettendorf,  
Beginn: 8.30 Uhr

DI 12.3. Gregorimarkt in Lavamünd
SA 16.3.  Gedenktag des hl. Josef, 15.00 Uhr 

Hl. Messe am Weißenberg
SA 16.3.  Italienisches Buffet im GH-Adlerwirt 

ab 18.00 Uhr 
SO 24.3. Palmsonntag
   8.30 Uhr PK Lavamünd 

10.15 Uhr Ettendorf 
14.00 Uhr Lorenzenberg

SA 30.3.  Feier der Osternacht 
„Auferstehungsfeier“ 
 19.30 Uhr PK Ettendorf 
21.00 Uhr PK Lavamünd

SA 30.3.   Osterhaufen heizen der FF-Ettendorf 
unterhalb GH-Tschernigg 
Beginn: 21.00 Uhr 
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Geburten

Jonas Elias Eberhard
geb. 27.08.2023
Eltern: Tanja Eberhard und 
Philipp Riegler

Marcel Weilguni
geb.11.10.2023
Eltern: Sabine und
Florian Weilguni

Florian Weilguni und 
Sabine Karnitschnig 

Sterbefälle
Karl Ernst Forster
* 10.09.1936
† 24.09.2023

Viktor Wutscher
* 21.12.1928
† 07.10.2023

Lorenz Knapp
* 10.08.1935
† 17.10.2023

Kornelia Ganzi
* 14.11.1965
† 02.11.2023

Rudolf Fritz
* 04.01.1945
† 18.11.2023

Karl Lampl
* 29.12.1954
† 05.12.2023

Eheschließung

Wir wünschen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr!

Unsere Angebote für Ihren
Heiligen Abend

24.12.2023 von 08.30 bis 13.00 Uhr geöffnet!24.12.2023 von 08.30 bis 13.00 Uhr geöffnet!
• Beef Tatar
• Fingerfood
•  köstlich belegte 
Brötchen

•  gefüllte Sandwich oder 
Riesenbrezen

• Heringssalat
• Sandwich, Jourgebäck,… 
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Katholisches Bildungswerk Kärnten   •   Tarviser Straße 30   •   9020 Klagenfurt a. W.   •   T 0463 5877 2423
ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at   •   www.kath-kirche-kaernten.at/kbw   •   www.facebook.com/katholischesbildungswerkkaernten

Mitten im Leben
aktiv und selbstbestimmt

älter werden

Termin: 
Do, 18. Jänner 2024; 15.00  UUhhrr

Ort: 
GH Adlerwirt               
9473 Lavamünd

Gruppenleiterin: 
Maria Wright 

Bei dem Projekt „Mitten im Leben“ handelt es
sich um ein Bildungsangebot des Katholischen 

Herzliche Einladung zur Veranstaltung

MITTEN IM LEBEN
AKTIV UND SELBSTBESTIMMT ÄLTER WERDEN

Bildungswerks für ältere Menschen mit dem Ziel, 
Gesundheit und Lebensqualität sowie Selbstän-
digkeit bis ins hohe Altert zu fördern bzw. zu er-
halten. „Mitten im Leben“ stärkt das Gedächtnis, 
die Beweglichkeit, die Alltagskompetenzen und 
die Lebensfreude. All dies wirkt sich positiv auf die 
Lebensqualität aus und bringt Schwung, Abwechs-
lung, schöne Begegnungen und soziale Kontakte 
sowie viel Spaß und Humor in Ihren Alltag.

ANMELDUNG: bei Maria Wright
unter 0699 1926 82 35

INFORMATIONEN: bei Mag.a Ulrike Schwertner 
unter  0676 8772 2427 oder

ulrike.schwertner@kath-kirche-kaernten.at

Weitere Termine: 1. Feb, 15. u. 
29. Feb., 14. u. 21. März sowie   
4. April 2024
Unkostenbeitrag: 3,-- Euro
pro Einheit

Halbmarathon am 
Dreifaltigkeitswochenende
Die Marktgemeinde Lavamünd veranstaltet gemein-
sam mit der Gemeinde Dravograd und dem Kara-
wanken UNESCO Global Geopark einen grenzüber-
schreitenden Halbmarathon. Der Lauf wird im 
Rahmen des INTERREG SI-AT Kleinprojektes mit 
dem Titel „Drau-Drava Lauf“ durchgeführt und wird 
am Dreifaltigkeitswochenende am Samstag, den 25. 
Mai 2024 um 14 Uhr mit Start und Ziel bei der Mittel-
schule Lavamünd stattfinden. Die Strecke führt die 
LäuferInnen nach Dravograd und wieder retour. Im 
Rahmen der Veranstaltung findet auch am Vortag, 
Freitag 24. Mai 2024, der traditionelle Dreifaltigkeits-
lauf für Schulen statt. Interessierte können sich  
bereits bei der Marktgemeinde Lavamünd unter  
bianca.gobold@ktn.gde.at anmelden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

Kostenlose Zurverfügungstellung 
der Christbäume
Der Christbaum beim Gemeindeamt in Lavamünd wurde 
heuer von Familie Karl Raneg aus Ettendorf zur Verfügung 
gestellt; in Ettendorf erstrahlt ein gemeindeeigener Christ-
baum. 

Die Marktgemeinde Lavamünd bedankt sich auch im 
Namen der Gemeindebevölkerung auf diesem Weg 
herzlich für die kostenlose Bereitstellung des Weih-
nachtsbaums!

Die Marktgemeinde Lavamünd hofft auch im kommenden 
Jahr auf Ihre Unterstützung und würde sich sehr freuen, 
wenn auch im nächsten Jahr wieder Weihnachtsbäume sei-
tens der Bevölkerung zur Verfügung gestellt werden.

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at
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Petra Mori – Vom Umbau-Marathon zur Herzensangelegenheit: 
Ein Neuanfang im Lebensmittelhandel
Die Inspiration, einen mitten im Markt geschlossenen Nahversorger 
zu übernehmen, erwuchs aus der fehlenden Lebensmittel-Nahver-
sorgung vor Ort. Nach intensiven 3,5 Monaten Umbauzeit öffnete 
unser Nahversorger am 19. Oktober um 10 Uhr seine Türen.

Die Entscheidung für Nah & Frisch als Partner fiel aufgrund der star-
ken Betonung von Regionalität und der familiären Atmosphäre. Die 
Eröffnung wurde von vielen Gästen und Kunden begleitet, darunter 
auch der Vertriebsleiter Christian Fraß und der Standortentwickler 
Johann Lehner von der Unimarktgruppe – ein herzlicher Start in 
unser neues Kapitel.

Der Weg zum Neuanfang war nicht ohne Herausforderungen. Zwi-
schen Behördengängen und Baustellen koordinierten mein Team 
und ich den Umbau, um den Nahversorger fit für die Zukunft zu 
machen. Ein persönlicher Einsatz, der sich mit der positiven Erledi-
gung des Antrags auf Änderung der Betriebsanlagengenehmigung 
auszahlte.

Als leidenschaftliche Gastronomin stehe ich gern an der Kasse oder 
in der Feinkostabteilung. Die Eröffnung des Cafés verzögerte sich 
aufgrund von Lieferverzögerungen und Personalmangel. Doch dank 
des Verständnisses unserer Kunden und Gäste konnten wir uns die 
notwendige Zeit nehmen und haben mittlerweile ein komplettes und 
engagiertes Team.

„Aller Anfang ist schwer“ heißt es, und so mussten auch wir lernen, dass nicht alles sofort perfekt laufen kann.

Für mein Team und mich ist es eine Freude, unseren Kunden täglich mit einem Lächeln zu begegnen und ihnen 
in allen Belangen behilflich zu sein. Wir wünschen allen Kunden einen schönen Advent, frohe Weihnachten und 
ein gesegnetes neues Jahr – voller Genuss und Herzlichkeit beim Einkauf in Petra‘s Markt & Café.

Winter-Öffnungszeiten:
MARKT & CAFÉ:

Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr | Samstag von 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr
CAFÉ:

Sonntag von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
ZUSATZ-ANGEBOT SONNTAG’S während der Café Öffnungszeiten:

Einkaufen im Markt mit Bankomat- oder Kreditkarte möglich!!!!

GmbH

Bahnhofstraße 2

9470 St. Paul

04357/2005 

0664/5161741

joelli-glas@aon.at

Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir sind vomWir sind vom
22.12.202322.12.2023

bis 07.01.2024bis 07.01.2024
imim

Weihnachtsurlaub!Weihnachtsurlaub!
Bahnhofstr. 2 | 9470 St. Paul

Tel.: +43 (0)4357 2005
office@joelli-glas.at
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Eröffnung der Ordination am 02.01.2024

Öffnungszeiten:
Montag 08:00-12:00 Uhr sowie 13:30-17:30 Uhr

Di., Mi., Do. 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Blutabnahmen
Montag, Dienstag und Mittwoch

von 07.30 bis 9:30 Uhr
(um telefonische Voranmeldung wird gebeten)

Erreichbarkeit der Ordination:
04356 / 94100 | www.dr-dexl.at

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
wir freuen uns, Sie ab 02.01.2024 in der Ordination begrüßen zu dürfen!

Mein Team und ich werden Ihnen zu folgenden Ordinationszeiten zur Verfügung stehen:
➢ Montag und Mittwoch: 08.30-12.30 Uhr und 13.00-17.00 Uhr
➢ Dienstag: 08.00-13.30 Uhr
➢ Donnerstag: nach Vereinbarung
➢ Freitag: 08.00-12.30 Uhr

Gerne können Sie einen Termin unter Telefonnummer 04356 / 34101 vereinbaren.

Angeboten wird Ihnen ein breites Spektrum ambulanter Behandlungen, 
hierzu zählen unter anderem: Kariesprävention und Prophylaxe (Professio-
nelle Zahnreinigung), Endodontie (Wurzelbehandlungen), restaurative 
Zahnheilkunde (u.a. Füllungstherapie, Inlays), ästhetische Zahnheilkunde 
(u.a. Bleaching und Veneers), Kinderzahnheilkunde, Parodontologie und 
Parodontalchirurgie, Prothetik (Zahnersatz), Zahnärztliche Chirurgie (u.a. 
Extraktion, Operative Entfernung von Zähnen, Wurzelspitzenresektion, Im-
plantologie).

Wenn Sie Fragen haben, uns näher kennen lernen möchten oder sich ein-
fach die Räumlichkeiten anschauen wollen, sind Sie herzlich eingeladen 
zum

TAG DER OFFENEN TÜR
am Donnerstag, 04.01.2024, 13.00-16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lavamünd 62, 9473 Lavamünd
www.zahnarzt-kumprej.at

Das Team: Aleksandra Petras-Calin, Sandra Budja, 
Mateja Kumprej und Stefanie Götsch (von links)

Die Heiligen Könige bringen 
Weihnachtsfrieden und Segen

Vom 27.12.2023 bis zum 07.01.2024 verkünden die 
„Heiligen Drei Könige“ die Friedensbotschaft und 
bringen in ganz Österreich den Segen fürs neue Jahr 
2024. 

Das Sternsingen der Katholischen Jungschar findet 
heuer zum 70. Mal statt. In Kärnten sind rund 7.000 
Sternsinger*innen unterwegs, um Spenden für den 
globalen Süden zu sammeln. 

Über die letzten 70 Jahre konnten so allein in Kärnten 
über 44 Millionen Euro an Spenden erzielt werden, 
österreichweit sammelten die königlichen Kinder be-
reits unglaubliche 520 Millionen Euro. Mit diesem 
Geld werden über 500 Projekte unterstützt, dieses 
Jahr besonders im Fokus stehen Projekte aus Guate-
mala, bei denen Kinder und Jugendliche unterstützt 
werden. Jeder Schritt von Caspar, Melchior und Bal-
thasar ist ein kleiner Baustein, um unsere Welt zu 
einem besseren Ort für alle Menschen zu machen.
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Tag der älteren Generation
Heuer fand der Tag der älteren Generation am 7. November 2023 im Kultursaal Lavamünd und am 8. November 
2023 im GH-Kaimbacher in Ettendorf statt.

Es freut uns, dass auch im heurigen Jahr wieder viele Bürgerinnen und Bürger der Einladung gefolgt sind. Be-
danken möchten wir uns an dieser Stelle beim Kindergarten Lavamünd, beim Kindergarten Ettendorf, bei der 
Mittelschule Lavamünd und bei der Musikschule Lavamünd, die sich für die wunderschöne Umrahmung dieser 
Feiern auszeichneten. Für das kulinarische Wohl sorgte im Kulturhaus Lavamünd das Gasthaus Adlerwirt und in 
Ettendorf das GH-Kaimbacher. 

                                  

B A U M E I S T E R A R B E I T E N        
  G E N E R A L S A N I E R U N G 

Alfred-Nobel-Straße 1, 9100 Völkermarkt
     Tel. 0664 / 92 15 865 
         www.remobau.at  
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raiffeisen.at/ktn/unteres-lavanttal

WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE  
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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Neues aus der Kita LKH-Zwerge Ettendorf

„Mit Naturpädagogik durch das Jahr“ 
In diesem Kitajahr werden der Wald und die Waldtiere unser Thema sein. 
In der Natur werden alle Sinne - Fühlen, Hören, Riechen, Schmecken 
und Sehen - angesprochen. Sie bietet Sinnesreize in vielfältiger Weise 
- dadurch wird bei den Kindern Neugierde geweckt, Kreativität und 
Fantasie angeregt und gefordert. 

Durch unseren Lernturm in der 
Gruppe können die Kinder spiele-
risch den Wald, von den Wurzeln 
bis zur Baumkrone, und die Wald-
tiere erlernen. 

An unseren Waldtagen, wo der Vor-
mittag im Wald verbracht wird und 

somit auch im Wald gepicknickt 
wird, können die Kinder die Natur 

frei erforschen und entdecken.

In der Gruppe werden auch diverse Naturmaterialien  
angeboten und die Waldtiere erlernt. 

„Elternpartnerschaft“
In unserer Arbeit ist es uns ein großes Anliegen, eine gute Zusam-
menarbeit mit unseren Eltern zu haben. Deshalb veranstalten wir 
jährlich 2-3 Elternabende, wo vieles ausgetauscht und diskutiert 
wird, oder wie z.B. im Oktober die Laternen für die Kinder gestaltet 
werden. 
Eine gute Zusammenarbeit zwischen den Eltern und den Pädago-
ginnen ist die Basis dafür, dass sich die Kinder in der Gruppe wohl-
fühlen. 

Den Dezember lassen wir noch ruhig beim Kekse backen, Singen 
und Genießen der Adventszeit, ausklingen. 
Wir wünschen euch allen eine schöne und besinnliche Adventszeit 
und frohe Weihnachten. 

Das Team Ettendorf 
Julia, Verena, Gerti und Conny



27Unsere
Gemeinde BILDUNGSEINRICHTUNGEN

„Auf Regionalität vertrauen“
Ihr Nahversorger Lagerhaus wünscht Frohe Weihnachten

ir sagen Danke für Ihre Treue 
und das Vertrauen, dass Sie

regionale Sortiment, das ständig er-
weitert wird und sich großer Beliebt-
heit erfreut. „Unser Dank gilt auch 
den Lieferanten heimischer Genuss-
waren. Wir wünschen allen erholsame 
und schöne Weihnachtsfeiertage im 
Kreise ihrer Liebsten“, ergänzt Zellnig.

Das Lagerhaus Lavamünd-Team bedankt sich für die Treue und das Vertrauen, wünscht 
Frohe Weihnachten im Kreise der Familie sowie einen guten und gesunden Rutsch in das 
neue Jahr!

Raiffeisen-Lagerhaus  
Lavanttal reg.Gen.m.b.H.
9473 Lavamünd
Pfarrdorf 58 
Tel: 04356 / 2309
lavamuend@lagerhaus- 
lavanttal.at
www.lagerhaus-lavanttal.at

„W
unserem regional verwurzelten Unter-
nehmen entgegenbringen. Auch im 
nächsten Jahr werden wir unser Bes-
tes geben, damit Sie zufrieden sind“, 
so bedankt sich Petra Zellnig, Fi-
lialleiterin im Lagerhaus Lavamünd 
im Namen aller Mitarbeiter:innen.
Das Lagerhaus Lavamünd nimmt als 
regionaler Nahversorger einen wich-
tigen Platz in der Marktgemeinde 
ein. Besonders stolz ist man auf das

Geschenke-Tipp: 
Gutscheine, Genussgeschenke, Deko 
uvm. - im Lagerhaus Lavamünd findet 
man alles fürs Weihnachtsfest. 

Anfragen und 
Vorbestellungen:

Heimische Genussgeschenke 
erfreuen sich immer größerer Be-
liebtheit - vor allem jetzt in der 
Weihnachtszeit. Das Lagerhaus 
Lavamünd-Team stellt Geschenks-
körbe und -kisten mit viel Liebe für 
die Region nach Kundenwunsch zu-
sammen.

Zum Tanken & Einkaufen
Gutscheine vom Lagerhaus 

250€ Lagerhaus
Gutschein gewinnen!
Mitmachen bis 17.12.2023
auf lagerhaus-lavanttal.at

Erhältlich und einlösbar in allen Lagerhaus 

Lavanttal Standorten und Tankstellen.

Alles für Haus & Garten • Technik • Deko • Bekleidung • Tier  
• Lebensmittel • Haushalt • Spielwaren • Agrar • Tanken • Baustoffe u.v.m.

Mit Lagerhaus Freude schenken. lagerhaus-lavanttal.at
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Aktivitäten im Lavamünder Kindergarten

Spielgeräte für den Garten
Mehrere neue Spielgeräte bereichern seit 
Kindergartenbeginn den Garten. Ein För-
derband in der Sandkiste sorgt täglich für 
großen Andrang. Beim Geschicklich-
keitsparcour machen die Kinder Erfah-
rungen beim Balancieren, lernen den 
Körper zu kontrollieren und finden kreati-
ve Lösungen in alltäglichen Situationen. 
Ein Karussell macht allen große Freude. 
Der wackelige Balancierbalken wird so-
wohl von den älteren als auch von den 
jüngeren Kindern eifrig erprobt. Dabei 
werden der Gleichgewichtssinn und die 
Konzentrationsfähigkeit geschult. Die 
Freude an der Bewegung steht immer im 
Vordergrund, deshalb nützen wir täglich unseren 
Garten und haben viel Spaß an der frischen Luft.

Erntedankfest
Am 18. Oktober feierten wir mit den Kindern ein 
Erntedankfest. Mit der Geschichte vom “Frederik”, 
der für die kalten Wintertage nicht nur Korn und 
Nüsse, sondern auch Wörter, Farben und Sonnen-
strahlen sammelte, konnten die Kinder auf das Fest 
eingestimmt werden. Die grüne, gelbe und blaue 
Gruppe haben eifrig Weckerln gebacken und für die 
Natur, Menschen und Tiere gedankt.

Tag der älteren Generation
Beim diesjährigen Tag der älteren Ge-
neration verteilten die Kinder kleine 
Tischlaternen. Gerne nehmen die Kin-
der an diesem Tag im Kultursaal teil 
und plaudern mit den Besuchern, 
freuen sich, wenn sie bekannte Nach-
barn oder die eigene Oma und den 
Opa treffen.

Laternenfest
Dieses Jahr konnten wir bei unserem Laternenfest 290 Besucher begrüßen. Neben den Darbietungen der Kinder 
erarbeiteten wir ein Schattenspiel für unsere Gäste. Nach dem Laternenumzug teilten wir die Brote und wärmten 
uns bei einem Früchtetee.

Wir wünschen allen Familien frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!
Das Kindergartenteam.
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Aktivitäten im Kindergarten in Ettendorf
Bei unserem Abschlussspielefest im Kindergarten wurde von unse-
ren angehenden Schulkindern (jetzt erste Klasse) je ein Luftballon auf 
eine unbekannte Reise geschickt. Der Luftballon von Alexander Tömel 
wurde von zwei Kindern in Ungarn gefunden. Mit einem ganz lieben 
Brief und einem kleinen Geschenk für Alex meldete sich die ungari-
sche Familie schriftlich im Kindergarten in Ettendorf. 

Das Erntedankfest in Ettendorf wurde von den Kindergartenkin-
dern mit Liedern und einem Gedicht mitgestaltet. 

Beim Tag der älteren Generation, unse-
rem „Opa – Oma Tag“, wurden die 
anwesenden Gäste mit Liedern und Ge-
dichten überrascht. Die Kinder teilten den 
Gästen Kräutersalze, die im Kindergarten 
gemischt und abgefüllt wurden, aus.

Fleißige Kinder - Jakob und Theo

Erntedankkronen

Erntedankfest in Ettendorf

Wir decken den Erntedanktisch

Unsere schönen Fahnen

Post aus Ungarn
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Das Martinsfest in der Pfarrkirche in Ettendorf wurde 
heuer von den Kindergartenkindern gestaltet. Es wurden 
Lieder gesungen und unsere Vorschulkinder Marina, Mia, 
Jakob, Elias und Leo überraschten alle Anwesenden mit 
einem Gedicht, einem Klatschspiel und mit dem Martins-
spiel. Nach der Kirche gab es einen Umzug mit unseren 
Laternen. Am Ende des Umzugs gab es Kekse, unsere im 
Kindergarten gebackenen Martinsgänse sowie Tee und 
Getränke. 

Weiters ist geplant:
- Nikolausbesuch im Kindergarten
-  Weihnachtsfeier im Kindergarten. Dazu sind alle Eltern, 

Großeltern und Freunde des Kindergartens herzlich 
eingeladen.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ganz viel Glück und Erfolg im 
neuen Jahr 2024.

Die Kindergartentanten Waltraud, Constanze, Waltraud und Ramona

Unser Adventkalender im Kindergarten

Unsere Laternenkinder

Laternenfest in der Pfarrkirche in Ettendorf

Wir backen Martinsgänse
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SV Markt Lavamünd
Kampfmannschaft mit durchwachsener Saison und starkem Abschluss
Unsere Kampfmannschaft blickt auf eine durchwachsene Herbstsaison zurück. Erfreulicher Weise konnte die 
Mannschaft zum Schluss der Saison mit drei Siegen und einem Unentschieden wichtige Punkte einfahren. Dies 
gibt uns Zuversicht und Motivation für die bevorstehende Winterpause, in der wir fleißig trainieren werden, um 
gestärkt in die Frühjahrssaison zu starten. Wir sind überzeugt, dass unser Team in der Rückrunde großartige 
Leistungen erbringen wird.

Meister- und Vizemeistertitel im Nachwuchsbereich
Eine erfreuliche Nachricht erreichte uns in Bezug 
auf unsere U12 Mannschaft. Unter der Leitung 
der Trainer Gerald Hartmann und Peter Graf 
haben unsere jungen Talente den Meistertitel er-
rungen. 10 Spiele – 10 Siege – +117 Torverhält-
nis lautet die erfreuliche Bilanz. Die U 15 der  
beiden Trainer  über-
wintert ebenfalls auf 
Tabellenplatz 2 als 
Vizemeister. Dies 
sind herausragende 
Leistungen, auf die 
wir alle stolz sind. 
Der Verein gratuliert 
herzlich den beiden 
Mannschaften, den 
Trainern und den en-
gagierten Eltern, die ihre Unterstützung nicht gescheut haben.

Gemeinsam stärker wachsen
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um für unser Kindertraining zu werben. Der SV Markt Lavamünd bietet eine 
hervorragende Möglichkeit für Kinder und Jugendliche, sich im Fußball und im Teamsport im Allgemeinen zu ent-
wickeln. Der Trainingseinstieg ist jederzeit möglich, und wir freuen uns über jeden jungen Sportler, der sich unse-
rem Verein anschließen möchte. Fußball fördert nicht nur körperliche Fitness, sondern auch Teamgeist, Disziplin 
und soziale Fähigkeiten, die für die persönliche Entwicklung unserer Kinder und Jugendlichen von großer Bedeu-
tung sind.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitgliedern, Unterstützern und Freunden des SV Markt Lavamünd für ihre 
Treue und ihr Engagement. Gemeinsam werden wir weiter wachsen und uns auf kommende sportliche Heraus-
forderungen freuen. Im Namen des gesamten Vereins wünschen wir Ihnen besinnliche Feiertage, frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Hauptstraße 37
9470 St. Paul

Tel.: 04357/ 28604
www.physio-dynamik.at

Fröhliche Weihnachten

und ein bewegliches Jahr 2024!
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Tischtennis ASVÖ - RB Lavamünd

Banden Übergabe:
Um bei den Meisterschaftsspielen 
bessere Bedingungen gewährleisten 
zu können, wurden von der Raiffeisen 
Bank Unteres Lavanttal neue Ab-
grenzungsbanden für die Spielboxen 
dem Tischtennisverein übergeben. Die 
neuen Banden wurden anlässlich der 
Meisterschafts-Heimrunde von Mario 
Janko, Geschäftsleiter der RB Bank 
Unteres Lavanttal, übergeben. Die 
Mannschaften, sowie die Vereinslei-
tung waren von den neuen Banden 
sehr begeistert und wurden diese auch 
beim MM-Spiel sofort aufgestellt. Auch 
Bgm. Wolfgang Gallant war von den 
neuen Banden sehr begeistert. 

Kärntner Liga:
Die Mannschaft in der Kärntner Liga ist das Aushänges-
child unseres Vereines. Den Spielern Siebenhofer Jo-
hannes, Petar Matej, und Siebenhofer Alexander ist ein 
toller Herbst-Start gelungen. In 6 Runden konnte die 
Mannschaft mit sechs Siegen das Maximum, das sind 
12 Punkte,  erkämpfen. In der Tabelle steht man „Punk-
tegleich“ mit Landskron an vorderster Stelle. Im Herb-
stdurchgang sind noch 5 Runden durchzuführen. Wenn 
die Spieler diese Form beibehalten, kann mit einem 
guten Tabellenplatz gerechnet werden. Mit diesen gerin-
gen Trainingseinheiten, die uns zur Verfügung stehen, ist 
das eine super Leistung der Mannschaft.

Der ASVÖ RB Lavamünd wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern, 
sowie unseren Spielerinnen und Spielern ein besinnliches, entspanntes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, sportlich erfolgreiches Jahr 2024

Obmann Matschitsch Josef

Die Mannschaften mit RB Geschäftsleiter Mario Janko und Bgm. Wolfgang Gallant

v.l. Siebenhofer A., Bgm. Gallant, Petar M., Geschäftsl. Janko M., Siebenhofer 
J., Obmann Matschitsch J.

Granitztal-Weißenegg 50 

A-9470 St. Paul im Lav.

T: 0676 / 5103151

T: 0650 / 6878178
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r
Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Schützenverein SV Raiba Lavamünd
Winzerschießen 2023 

Der Schützenverein SV Raiba Lavamünd veranstaltete nach der Coronapause wieder das Winzerschießen am 
Schießstand in der Volksschule Ettendorf. Bürgermeister Wolfgang Gallant, die Vizebürgermeister Georg Loib-
negger und Raphael Golez sowie der Bezirksoberschützenmeister Ferdinand Krainz konnten begrüßt werden.
Vielen Dank an die zahlreichen Besucher, die beim Preisschießen mitgemacht haben.

Das Preisschießen gewann Joham Ewald vom SV Preitenegg, gefolgt von Sarny Martin und Sulzer Robert. 
Der Schützenverein SV Raiba Lavamünd möchte sich bei allen Sponsoren und Gönnern herzlich für die Unter-
stützungen bedanken.
Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.

Schützen Heil, Klaus Deiser

Die Sieger auf die Ehrenscheibe: Eberhard Peter 3., Kapeller Christina 1., Wedenig Theo 2.,  
Mautz Reinhard, Deiser Klaus

Joham Ewald

L va üna m d

V RaibaS

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute
im neuen Jahr wünscht das Team von

Günther LOIBNEGGER
Staatlich geprüfter Versicherungsmakler

Hart 11 · A-9473 Lavamünd

www.kostmann.com

Bauwirtschaft
Rohstoffe
Transport

Erfahren.  Leistungsstark.  Zuverlässig.

Wertbeständigkeit ist 
unser Fundament.

Wir bauen.

Kostmann GesmbH  ▪  Burgstall 44  ▪  A-9433 St. Andrä
Tel.: +43 (0) 4358 / 2400  ▪  E-Mail: kostmann@kostmann.com
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Das letzte halbe Jahr….
… war wieder einmal spannend und ab-
wechslungsreich für die Mitglieder der 
Grenzwacht Lavamünd.
Fleißig wurde nach der Sommerpause im 
September mit den wöchentlichen Proben 
begonnen, denn der Verein hatte wieder ei-
niges vor:
Zum Auftakt in die Herbstsaison überbrach-
te die Grenzwacht dem langjährigen Sänger 
Gernot Pucher musikalische Glückwünsche 
zu seinem 70. Geburtstag am 24. September im Laquamünd. Gernot ist seit über 40 Jahren Mitglied und aktiver 
Sänger bei der Grenzwacht Lavamünd. 
Die Grenzwacht gratulierte natürlich auch den zahlreichen unterstützenden Mitgliedern zu den runden Geburts-
tagen und überrascht gerne mit musikalischen Grüßen!

Auch am 24. September gab es im Rahmen der Kunst-
SinnNeuhaus-Wochen einen Frühschoppen der 
MGV Grenzwacht Lavamünd mit Chorleiterin Desirée 
Deiser und eine Mundartlesung mit Obmann Gerald Mel-
cher.
Traditionell wirkte die „Grenzwacht“ am 9. Oktober wie-
der am Fackel-Umzug zum Gedenken an die Kärnt-
ner Volksabstimmung mit. Heuer das erste Mal am 
neuen Standort beim übersiedelten Gefallenendenkmal 
am Drauspitz.

Ein Liederabend des MGV 
Jakling mit viel Gesang und 
guter Stimmung lockte die Be-
sucherinnen und Besucher am 
11. Oktober ins Rathaus von  
St. Andrä. Die Grenzwacht war 
mit dabei und durfte als Gast-
chor das Konzert des MGV 
Jaklings mitgestalten. 

Die Grenzwacht Lavamünd 
beim Festival „We Are Singing 
Ljubljana“
Es war den Sängerinnen und Sängern 
des MGV-, Gemischten Chores Grenz-
wacht Lavamünd eine Freude, vom 
20. bis 22. Oktober Laibach/Ljubljana 
zu besuchen und unser schönes 
Kärnten, Lavamünd und das Lavanttal 
beim „We Are Singing Ljubljana 
2023 International Choral Festival” 
als einziger österreichischer Chor mu-
sikalisch zu präsentieren.

Grenzwacht Lavamünd
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Unzählige Eindrücke und wunder-
bare kulinarische Genüsse konnten 
gesammelt werden. Die Highlights 
waren die zwei Konzerte und ein 
Gala-Dinner mit fünf weiteren Spit-
zen-Chören aus Tschechien, der 
Slowakei, Rumänien und Ungarn! 
Wie immer hat Chorleiterin Desirée 
Deiser die Sängerinnen und Sänger 
perfekt darauf vorbereitet und der 
Spaß und die Freude am Singen 
kamen nicht zu kurz.

Vor allem die Konzert-Orte haben 
Eindruck gemacht:

•  Freitag mit einem geistlichen 
Programm in der imposanten 
barocken Dom-Kathedrale  
St. Nikolai in Ljubljana.

•  Samstag nach einer spannen-
den Führung in unglaublicher 
Kulisse der weltbekannten 
Höhle von Postojna/Post-
ojnska Jama, wo die darge-
brachten Kärntnerlieder beson-
ders zur Geltung kamen.

Obmann Gerald Melcher hat zum 
Abschluss richtig angemerkt - „Wir 
haben Ljubljana als liebenswerte 
und eindrucksvolle Stadt kennen 
und lieben gelernt.“ Den Sängerin-
nen und Sängern der Grenzwacht Lavamünd und dem mitgereisten Fanclub bleiben die schönen Tage in Ljubl-
jana sicher noch lange in Erinnerung und ein Wiederbesuch ist sicher. 

Einstimmung auf Weihnachten

Ab November starteten die Proben für das Adventkonzert. Die 
Weihnachtsgrüße und Einladungen dafür wurden von vielen flei-
ßigen Händen und mit viel Liebe gebastelt.

Das Adventkonzert fand heuer am 3. Adventsonntag, den 17.12. 
um 18:00 Uhr in der Marktkirche Lavamünd statt. 

Mitwirkende waren neben den Gruppen der „Grenzwacht Lava-
münd“ der Chor der Mittelschule Lavamünd, das Saitenklang 
Trio und die Weisenbläser der Marktkapelle Lavamünd. 

Die Sängerinnen und Sänger der Grenzwacht Lavamünd 
mit Chorleiterin Desirée Deiser und Obmann Gerald Mel-
cher wünschen frohe Weihnachten und ein glückliches 
Jahr 2024!
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Erfolgreicher Adventauftakt der Singgemeinschaft Ettendorf
Obmann Patrick Volgger und Chorleiter Christian 
Plösch konnten zur Veranstaltung „Musikalischer 
Advent im Dorf“ zahlreiche Gäste in der wunder-
schön dekorierten Turnhalle der ehem. Volksschu-
le in Ettendorf begrüßen. Trotz heftigem Schneefall 
und zum Teil unpassierbarer Straßen war der Kon-
zertsaal voll. Auch der Gastchor MGV Eibiswald 
hat es bis zum Konzertbeginn mit dem Bus über 
die Soboth geschafft.
Das Konzert war die erfolgreiche Krönung der Ak-
tivitäten der Ettendorfer Sänger im Jubiläumsjahr. 
Den zahlreichen Gästen wurde ein abwechslungs-
reiches und sehr schönes Konzert geboten. 
Sprecherin Margit Meyer führte in bekannter Weise 
und gekonnt durch das Programm. So manche 
Anekdote des Chorlebens brachte die Gästeschar 
zum schmunzeln.
Der erst anlässlich des Konzertes von Michaela 
Stocker gegründete Kinderchor sang sich wohl in 
alle Herzen. Da es keine Schule und somit keinen 
Schulchor mehr in Ettendorf gibt, kam man auf die 
Idee, mit den Kindern und Enkerln der SängerIn-
nen einen Chor zu versuchen. Daher reichte das 
Alter der jungen Sänger vom Vorschulalter bis in 
das Mittelschulalter. Trotz der großen Altersunter-
schiede schaffte es Michaela Stocker innerhalb 
kürzester Zeit, die Kinder zu Höchstleistungen zu 
bringen.
Der MGV Eibiswald war die Würze des Konzertes. 
Unter der Leitung von OSR Johann Stiegler konn-
ten auch sie mit vielen Liedern das Publikum be-
geistern. Die Singgemeinschaft verband mit ihrem 
Liederreigen „Senza Confini“ Kärnten, Italien und 
Slowenien zu einer chorischen Einheit. Weiter ging 
es mit Kärntnerliedern, alten Schlagern und 
schlussendlich Adventliedern zum bevorstehenden 1. Adventsonntag.
So konnte unser Chorleiter den Gästen ein abwechslungsreiches und schönes Konzert bieten. Der MGV Eibis-
wald, und der entzückende Kinderchor von Michaela Stocker rundeten das Programm ab.
Danach ging es in die festlich geschmückte Festhalle, wo zahlreiche Aussteller ihre Produkte anboten. Von Tee-
mischungen über Holzkunstwerke, Keksen bis Bienenprodukte und Basteleien konnte man alles erwerben.
Die Kulinarik reichte von Südtiroler Spezialitäten über Herzhaftes bis Süßes. Es war für jeden etwas dabei. Glüh-
wein der Landjugend und Glühmost durften natürlich auch nicht fehlen. Der Konzertsaal und die Festhalle waren 
wunderschön geschmückt und der Außen-
bereich mit den Schneehäubchen auf den 
Bäumen und Schwedenfackeln brachten 
die zahlreichen Besucher in eine schöne 
Adventstimmung. Sogar einen Streichelzoo 
für die Kinder und nicht mehr ganz jungen 
Besucher hatte eine Sängerin aufgebaut.
Mehr Informationen und auch Fotos gibt es 
auf der Facebook-Seite der Singgemein-
schaft Ettendorf und auf der Homepage 
www.ettendorfer.at.
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Ausflug der Lavamünder Bauernschaft führte bis ins Gailtal
Der heurige Bauernausflug stand ganz im Zeichen der Direktvermarktung: ein Schafbauer, ein Speckbauer sowie 
die Besichtigung des Bio-Zitrusgartens in Faak am See standen im Mittelpunkt.

Den ersten Programmpunkt bildete der Besuch des „Shoafbauern“ in Moosburg. Der Betriebsführer Thomas 
Koch war ursprünglich Krankenpfleger und arbeitete im Klinikum. Nachdem er merkte, dass sich seine Lämmer-
produkte sehr leicht vermarkten lassen, konzentrierte er sich immer mehr auf die Vergrößerung seines Schafbe-
standes. Das hatte auch zur Folge, dass er seinen ursprünglichen (sicheren) Job aufgab und sich voll und ganz 
der Schafhaltung mit nun mehr als 300 Muttertieren widmete. Weideflächen in Steillagen sind leicht zu bekom-
men, da sie keiner mehr bewirtschaften möchte. Somit ist auch seine Schafherde auf drei verschiedene Betriebe 
aufgeteilt, wo er vor allem in die aufgelassenen alten Stallungen wieder das Schafleben einhaucht.

Gemeinsam mit seinem Sohn, der mittlerweile ausgebildeter Fleischhauer ist, werden alle Schafe ab Hof vermark-
tet. Das bedeutet, dass wöchentlich rund 10 bis 20 Schafe vermarktet werden. „Der Kunde muss zu mir kom-
men“, meint der Shoafbauer und wir bemerken auch während unseres Besuches reges Kundeninteresse.
Sein neuestes Projekt sind Schafe als Dienstleister für Energieflächen.
Von einem Energiekonzerns bekam er die Anfrage, ob er mit seinen Schafen die Grünfläche unter einer Photo-
voltaik-Freiflächenanlage sauber halten könnte. „Die Verhandlungen sehen vielversprechend aus“, und so verlie-
ßen wir den interessanten Shoafbauern Richtung Gailtal.
Dort angekommen besichtigten wir den Gailtaler Speckbauern Fam. Smole in St. Stefan im Gailtal. Um den Gail-
taler Speck produzieren zu dürfen, muss vor allem das richtige Futter eingesetzt werden. Es ist vorgeschrieben, 
dass nur ein geringer Maisanteil verwendet werden darf. Für die schneeweiße, kernige Speckqualität ist aus-
schließlich das Getreide verantwortlich. Nach einer kurzen Verköstigung nahmen wir das Mittagessen im Gast-
haus Smole ein.

Rege Diskussionen beim Shoafbauern

Kennzeichen ist der schneeweiße Speck

Im Vordergrund: „Coburger Fuchsschaf“
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Den letzten Programmpunkt stellte der Besuch des Bio-Zitrusgartens in Faak am See dar. Obwohl es Ende Juli 
war, stellten wir zu unserer Verwunderung fest, dass fast keine Zitronen mehr auf den Bäumchen zu sehen waren. 
„Damit Zitronen gut gedeihen, soll der Boden einen Mindestlavaanteil aufweisen“, verriet uns der Inhaber Michael 
Ceron. In der Toskana zieht er die verschiedensten Zitronensorten groß. Er vermarktet die Pflanzen überwiegend 
am Standort in Faak am See in Kärnten. Der Betrieb hat ganzjährig geöffnet. Übrigens: Die Zitrone blüht im Winter!

Nach einer kräftigen Jause in der Buschenschenke Kordesch am Sablatnigmoor konnten wir die Heimreise an-
treten. Vielen Dank für die rege Teilnahme und die lustigen Stunden. 2024 wird der Bauernausflug wieder zwei-
tägig sein.

Ing. Karl Meschnark

Bericht von Bildungsreferentin Cornelia Peter
Im Rahmen des Welternährungstages besuchten die Bäuerinnen Cornelia 
Peter, Elisabeth Maier und Silke Pachler die ersten Klassen der Volkschule 
und erklärten den Kindern, wie wichtig unsere heimische Landwirtschaft ist!
Heuer war der Fokus auf dem Ölkürbis!
Dabei wurde den Schulkindern erklärt, wie der Anbau am Acker funktioniert 
und welche Schritte notwendig sind, bis man ein gutes Kürbiskernöl hat oder 
eine Suppe kochen kann. Dabei wurden mit den Kindern pikante wie auch 
süße Aufstriche vom Kürbis zubereitet und auch verkostet. Die Kinder hatten 
eine Menge Spaß und halfen sehr brav mit.
Ein großes Dankeschön an die braven Helfer und aber auch an die Volks-
schule für die Bereitstellung des Klassenraumes!

BR Cornelia Peter

Zitronen müssen vor Frost geschützt werden „So erntet man Zitronen“
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Landjugend Lavamünd

Wir sind noch immer voller Tatendrang!

Einige Monate sind wieder verflogen und wir haben diese Zeit inten-
siv genutzt. Ein kleiner Einblick in unsere Sommermonate:
Im Juni konnten wir unsere alljährliche Bauerngaudi – heuer mit 
einem Bierspezial – in Ettendorf austragen. Hiermit möchten wir uns 
nochmals für die Kooperation mit unserer lokalen Brauerei, allen 
voran bei Philipp Kramer, bedanken. 

Gerne unterstützten wir auch die Singgemeinschaft Ettendorf bei 
ihrer (un)musikalischen Wanderung: als Stationsbetreuer haben wir 
die Teilnehmer zum Singen und Tanzen motiviert. Ebenso in Etten-
dorf durften wir heuer das Dämmerschoppen der Blasmusik wieder 
mit einem Auftanz mitgestalten. 
Besonderen Kampfgeist zeigten zwei unserer Mitglieder, die durch 
hartes Training einige Erfolge feiern konnten. Magdalena Weilguni 
konnte sich beim Bundesentscheid Reden in ihrer Kategorie den 
super 4. Platz erkämpfen und Caroline Weinberger konnte sich beim Bundesentscheid Forst in Tamsweg gleich 
sechs Medaillen sichern, davon glänzte eine der Goldenen für den 1. Platz in der Teamwertung, in der Einzelge-
samtwertung erreichte sie den tollen 4. Platz. Weiters konnte sich ein Team den 10. Platz beim Volleyballturnier 
erspielen.
Ebenfalls waren wir wieder als Kellnerinnen und Essensträger fleißig im Einsatz u. a. beim Oldtimer-Treffen oder 
auch beim Familienpfarrfest in Lavamünd. 

Gerade der Herbst bietet viele Möglichkeiten, Jahreszei-
ten und Tradition zu vereinen. So gestalteten wir heuer 
wieder unsere Erntekrone sowie Anstecker für das Ern-
tedankfest in Lavamünd.  Eine gemeinsame Sonnenauf-
gangswanderung Anfang Oktober auf die Koralpe ließ 
uns auch noch etwas die Natur zu dieser Jahreszeit ge-
nießen. Neben den Erntedankfesten in unserem Ort be-
suchten wir auch die beiden Gedenkfeiern, die dem Tag 
der Volksabstimmung gewidmet wurden.

Das Tanzen kam bei uns in letzter Zeit natürlich nicht zu 
knapp, so durften wir z.B. den Auftanz beim Bauernball 
in St. Michael gestalten sowie bei so manch anderer Ver-
anstaltung eine flotte Polka aufs Parkett legen. 

Als Tänzer:innen bzw. als Musikant nahmen unsere 
Mitglieder auch am ersten Lavanttaler Tanzwochen-
ende teil. Am Nationalfeiertag nahm eine große Ab-
ordnung von uns am Landjugendkongress sowie an 
der anschließenden Landesjahreshauptversammlung 
teil.

Gratulieren dürfen wir ganz besonders Magdalena 
Weilguni, die seit der Jahreshauptversammlung des 
Bezirks Wolfsbergs die Funktion der Leiterin im Be-
zirksvorstand ausübt. Wir wünschen ihr dabei alles 
Gute, viele Ideen und Freude bei der Arbeit. Bei die-
ser wurde ebenso unserer Andrea Walkam für ihre 
langjährige Tätigkeit auf Landesebene – besonders 
für ihr Wirken im Landjugendbüro – gedankt.

lavamünd
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Hohe Auszeichnungen für den 
Bienenzuchtverein Carnica Unterkärnten
Im Rahmen der Honigprämierung des Landesverbandes für Bienenzucht in Kärnten, gab es am 17. November 
zahlreiche Auszeichnungen für die hochwertigen Honige. Die Mitglieder des BZV Carinca Unterkärnten wurden 
mit den Goldmedaillen und Silbermedaillen ausgezeichnet. Ein Beweis mehr, welche qualitativ hochwertigen Pro-
dukte in unserer Region entstehen und produziert werden.

Gold ging an Winfried Krametter, Michael Raunig und Gerd Riegler. Silber ging an Raimund Fellner und Sandra 
Überbacher.

Gerd Riegler und Michael Raunig nahmen stolz die Goldmedaillen entgegen. Winfried Krametter holte ebenfalls Gold.
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Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz Zertifiziert 

im Bereich 

Bauökologie 

und Energie-

effizienz.

Traditionelles Bauen
Ein wesentliches Element jeder Planung, ist auch die Berücksichtigung der jeweiligen Bautradition.

Wir planen und produzieren jedes Holzhaus maßgeschneidert und exklusiv für unsere Kunden. 

Holzqualität 

und hand-

werkliches 

Können 

führen zum 

Ziel.

Allen unseren Kunden

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr!
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Neuigkeiten vom Jagdverein

Wildwarner   
Besonders in der kälteren Jahreszeit herrschen in den Morgen- und Abend-
stunden auf den Straßen schlechte Sichtverhältnisse. Der Berufsverkehr fin-
det im Herbst und Winter in der Dämmerung statt, in der auch das Wild aktiv 
ist. Auf der Suche nach Äsung und Einstand werden vom Rehwild auch 
häufig frequentierte Straßen überquert. In unserer Gemeinde betrifft dies vor 
allem die Lavamünder Straße in Richtung Ruden, die St. Pauler Landesstra-
ße im Bereich Watzing, Einfahrt Müllgrube und Altachergraben, die Ettendor-
fer Landesstraße und die Lavamünder Straße ab der Magdalensbergsied-
lung in Richtung Multerer Bach. Bitte fahren Sie in diesen Bereichen langsam 
und halten Sie genügend Abstand zum vorderen Fahrzeug. 
Laut dem Kuratorium für Verkehrssicherheit passieren in Kärnten pro Tag im 
Schnitt 13 Unfälle mit Wildtieren. Deshalb gilt eine wichtige Maßnahme zur 
Vermeidung von Wildunfällen der Prävention. Speziell konstruierte hochtech-
nologische Wildwarner können Wildunfälle verhindern, aber nicht hundert-
prozentig vermeiden. Gebiete, die mit Wildwarnern ausgestattet sind, kön-
nen aber nachweisen, dass die Straßenfallwildzahlen eindeutig zurückgehen. 
Daher wird seitens des Landes Kärnten Geld für den Ankauf von Wildwarnern zur Verfügung gestellt. Besonders 
gefährdete Straßenabschnitte werden mit optisch-akustischen und optischen Wildwarnern ausgestattet. Auf-
grund der Fallwildzahlen in Bereichen der Gemeindejagd Lavamünd konnten auch wir über die Kärntner Jäger-

schaft für einen weiteren Straßenverlauf optisch-akustische 
und optische Wildwarner beziehen. 

Die Wirkung dieser Geräte setzt bereits sehr früh ab dem 
Beginn der Dämmerung ein. Das Scheinwerferlicht von nä-
herkommenden Fahrzeugen wird bereits ab einer Entfernung 
von mehreren hundert Metern über spezielle Sensoren er-
kannt. Dann wird der optisch-akustische Effekt ausgelöst. 
Wenn das Fahrzeug beim Gerät vorbeigefahren ist, wird der 
Effekt abgeschaltet und das Gerät wartet auf das nächste 
Fahrzeug.

 
Optischer WildwarnerOptisch-akustischer Wildwarner

Die Montage der Wildwarner wurde von den Jägern des Jagdvereins Lavamünd durchgeführt.
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Hubertusmesse
Jagd ist Verantwortung – Jagd ist Freude, dieser Leitspruch der Kärntner Jägerschaft begleitet uns unser gesam-
tes Jägerleben lang. Jagd ist eng mit dem Brauchtum verbunden. Viele jagdliche Bräuche sind so alt, wie die 
Jagd selbst.  Ein Teil des jagdlichen Brauchtums umfasst auch die Hubertusmessen, die europaweit um den 3. 
November (Hubertustag) abgehalten werden. Diesen Brauch pflegen wir Lavamünder Jäger schon viele Jahre. So 
fand auch dieses Jahr am Samstag, den 4. November, in der Unterberger Kirche unsere Hubertusmesse statt. 
Musikalisch umrahmt wurde sie von der Jagdhornbläsergruppe Lobisser. Wir Jäger gedachten in dieser Messe 
unseren verstorbenen Mitgliedern des Jagdvereines Lavamünd, unseren verstorbenen Jagdfreunden und Fami-
lienmitgliedern, die uns schon in die ewigen Jagdgründe vorausgegangen sind.  Aber wir Jäger bedankten uns 
auch für ein ereignisreiches, unfallfreies und unvergessenes Jagdjahr bei unserem Schutzpatron – dem Hubertus.

Wir bewegen Energie.  
für alle.

www.ecowind.at
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Kärntner Abwehrkämpferbund Lavamünd/Neuhaus
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich für den Kärntner Ab-
wehrkämpferbund Lavamünd/Neuhaus dem Jahresen-
de entgegen. Die zuletzt stattgefundenen herausra-
gendsten Ereignisse waren die Verlegung des 
Kriegerdenkmales vom Kultursaal zum Drauspitz, der 
Vortrag und die Buchpräsentation unseres Gastautors 
Ing. Edmund Pucher sowie die 10. Oktoberfeier am 
Drauspitz.

Das Kriegerdenkmal wurde am 1. Juni 2023 vom Stand-
ort vor dem Kultursaal zum Drauspitz verlegt. Im Zuge 
der Verlegung wurde auch eine Urkunde, die in eine 
Rohrampulle eingeschlossen war, mit dem Hinweis 
„Möge dieses Denkmal noch viele Jahrhunderte in 
Zeiten des Friedens überstehen“ eingegraben. Aller-
dings fehlt zur endgültigen Fertigstellung noch ein klei-
nes Restfinanzierungserfordernis. Die das Denkmal um-
fassende Kette wurde bereits vom KAB Lavamünd/
Neuhaus besorgt. 

Einen überwältigenden Erfolg brachte die im vollbesetz-
ten Kultursaal der Marktgemeinde am 22. September 
2023 vom KAB Lavamünd/Neuhaus organisierte Veran-
staltung mit dem Vortrag des ehemaligen Lavamünder 
Gemeindebürgers Ing. Edmund Pucher mit dem Titel 
„Der Abwehrkampf, der einzige Aktivposten von 
zwei Weltkriegen“. Nach seinem Vortrag, den die Teil-
nehmer mit großem Interesse verfolgten, präsentierte er sein 263 Seiten umfassendes Werk „Vom Urknall zum 
Homo sapiens nach Lavamünd „unter“ Achalm“. Zur körperlichen und geistigen Stärkung wurde ein kleiner 
Imbiss mit Getränken angeboten. Die Erstauflage war schon an diesem Abend zum überwiegenden Teil ausver-
kauft. Nur mehr wenige Restexemplare sind noch vorhanden. Ing. Edmund Pucher widmete sein Buch dem KAB 
Lavamünd/Neuhaus mit der persönlichen Bitte, die Lektüre gegen eine freiwillige Spende ausschließlich über den 
Verein zum Verkauf anzubieten. Wir sind ihm dafür zu großem Dank verpflichtet und verneigen uns vor dieser 
ehrenvollen Geste. Er erhielt dafür die höchste Auszeichnung, die der Kärntner Abwehrkämpferbund zu vergeben 
hat, das „Lobisser - Fresko“.

Das wichtigste für den KAB Lavamünd/Neuhaus jährlich stattfindende Ereignis ist die Durchführung der 10. Ok-
toberfeier. Sie wurde erstmals unter zahlreicher Beteiligung der Lavamünder Bevölkerung am ruhigen und friedli-
chen Standort am Drauspitz abgehalten. Das Kriegerdenkmal wurde feierlich und würdig eingeweiht.
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22 Jahre GO-Mobil: 
Eine Erfolgsgeschichte für Lavamünd und Neuhaus
Seit dem Start im Juni 2001 ist das GO-Mobil aus 
den Gemeinden Lavamünd und Neuhaus nicht mehr 
wegzudenken. In den vergangenen 22 Jahren hat 
dieses wichtige Service eine beeindruckende Ent-
wicklung genommen und ist heute aus unserer Ge-
meinde nicht mehr wegzudenken.
Im Jahr 2001 übernahm Peter Cimenti die Funktion 
des ersten Obmannes. In den Folgejahren setzten 
Hubert Würnsberger und zuletzt Wilfried Lackner die 
erfolgreiche Arbeit als Obmann fort und machten 
das GO-Mobil zu einem fixen Bestandteil unserer 
Gemeinden. Seit seiner Gründung hat das GO-Mobil 
rund 200.000 Personen befördert. Diese beeindru-
ckende Zahl ist ein Beweis für die wichtige Rolle, die dieser Dienst in unserer Gemeinschaft spielt.
Das GO-Mobil ist eine unverzichtbare Hilfe für die Menschen in den beiden Gemeinden. Ob Arztbesuche, Ein-
käufe, Fahrten zur Bank, zum Gemeindeamt oder ins Altersheim, das GO-Mobil ist da, um den Bedürfnissen der 
Gemeindebürger gerecht zu werden. Derzeit verfügt das GO-Mobil über fünf fest angestellte Fahrer und einen 
geringfügig beschäftigten Ersatzfahrer, die dafür sorgen, dass der Dienst jederzeit zur Verfügung steht. 
Wir möchten uns bei allen Nutzern und Unterstützern des GO-Mobil bedanken. Wir sind stolz darauf, diese wert-
volle Dienstleistung anbieten zu können und sind stets bemüht, die Bedürfnisse unserer Bevölkerung bestmöglich 
zu erfüllen. 

Narrenrunde Lavamünd

Faschingsauftakt 

Am Samstag, dem 11. November 2023 wurde um 11.11 Uhr am Hauptplatz vor dem 
Bauernschmankerl der Fasching erweckt. Bürgermeister Wolfgang Gallant übergab der Nar-
renrunde Lavamünd den Rathausschlüssel. Für die musikalische Umrahmung sorgte die Narren-
musik „Rebölln“. Bei Krapfen und Getränken klang die Faschingseröffnung aus.

Wir freuen uns schon sehr auf unsere Faschingssitzungen im Jahr 2024 im Kulturhaus Lavamünd, zu denen wir 
Sie recht herzlich einladen wollen. 

Sitzungstermine 2023:

1. Sitzung - Samstag, 13. Jänner 2024 um 20.00 Uhr
2. Sitzung – Sonntag, 14. Jänner 2024 um 16.00 Uhr
3. Sitzung - Freitag, 19. Jänner 2024 um 20.00 Uhr
4. Sitzung – Samstag, 20. Jänner 2024 um 20.00 Uhr 
5. Sitzung – Freitag, 26. Jänner 2024 um 20.00 Uhr
6. Sitzung – Samstag, 27. Jänner 2024 um 20.00 Uhr
7. Sitzung – Freitag, 02. Feber 2024 um 20.00 Uhr
8. Sitzung – Samstag, 03. Feber 2024 um 20.00 Uhr
9. Sitzung – Freitag, 09. Feber 2024 um 20.00 Uhr
10. Sitzung – Samstag, 10. Feber 2024 um 19.00 Uhr

Karten für unsere Sitzungen erhalten Sie immer Mittwoch und Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr am Gemeinde-
amt Lavamünd unter der Telefonnummer: 0677/63857607. Weiters können Sie Karten auch online unter  
www.lei-blau.at reservieren.
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Freiwillige Feuerwehr Lavamünd 
  
Fitmarsch 2023  

Am 26. Oktober 2023 führten wir am Nationalfeiertag den traditionellen Fitmarsch 2023 durch. Startpunkt war 
heuer die Magdalena Kirche. Unterwegs sorgte eine Labestation beim ehemaligen Gasthaus Strohmaier in  
St. Lorenzen für eine willkommene Stärkung. Unser Ziel war das Heimatmuseum der Familie Walkam, bei dem 
wir herzlich empfangen wurden. Wir möchten uns an dieser Stelle bei der Bevölkerung für die zahlreiche Teilnah-
me bedanken sowie bei Familie Walkam für die Gastfreundschaft. 

Ball der FF Lavamünd am 11. November 2023 im Kultursaal  

Am 11. November 2023 fand unser alljährlicher 
FF Ball im Kultursaal Lavamünd statt. Zahlreiche 
befreundete Feuerwehren und auch die Bevöl-
kerung waren unserer Einladung gefolgt. Flott 
aufgespielt wurde von Gabriel Urach und seinen 
jungen fidelen Lavanttalern, die für eine tolle 
Stimmung sorgten. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Gästen, die mit uns gefeiert haben und 
damit ein Zeichen der Wertschätzung unserer 
Arbeit setzen.  

Friedenslichtaktion 2023 

Auch in diesem Jahr möchten wir die Tradition 
der Friedenslichtaktion fortführen. Am Samstag, 
dem 23. Dezember 2023 laden wir die gesamte 
Bevölkerung herzlich ein, das Friedenslicht aus 
Bethlehem mit uns zu empfangen. Das Licht 
kann bei allen drei Feuerwehren der Gemeinde 
abgeholt werden. Die Spendenbeiträge dieser 
Aktion kommen direkt hilfsbedürftigen Personen 
oder Familien des Lavanttales zugute.  
  
Wir danken Ihnen allen für Ihre Unterstützung 
und Ihr Vertrauen in die Freiwillige Feuerwehr 
Lavamünd und wünschen frohe Weihnachten 
und besinnliche Festtage im Kreise Ihrer Liebs-
ten.  
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Der GO-MOBIL®-Vorstand Lavamünd:

 (v.li.) Reinhold Ertler (Schriftführer), Wilfried Lackner 

(Obmann) und Dir. Günther Stauber, MBA (Kassier).

GO-MOBIL®- Obmann Wilfried Lackner

KOMMT WIE GERUFEN!

Konzept und Marke sind geistiges und geschütztes 

Eigentum von Max Goritschnig, Moosburg

GO-MOBIL
®

UNTERWEGS FÜR SIE  
Unabhängigkeit, Mobilität, Sicherheit. Das alles bedeutet GO-MOBIL®. Die Sicherstellung der Mobilität im ländlichen 

Raum ist eine wichtige Aufgabe, und GO-MOBIL® ist dabei mittlerweile nicht mehr wegzudenken. Dieser Service 

funktioniert vor allem auch Dank der Unterstützung unserer Funktionäre!

WIR SIND GO-MOBIL®! – Wir sind aktiv, damit andere mobil bleiben.

GO-MOBIL® ist ein Gemeinschaftsprojekt und funktioniert nur dann, wenn wir 

alle zusammenhalten und helfen. Funktionäre sind für alle organisatorischen 

Angelegenheiten zuständig und machen diese verantwortungsvolle Arbeit 

ehrenamtlich. Ihren Dienst sehen sie als Beitrag für die 

Gemeinschaft in ihrer Umgebung.

Schließen Sie sich dem GO-MOBIL®-Team an, und sorgen Sie 

dafür, dass Ihre Gemeinde in Bewegung bleibt!

UNSER TEAM BEWEGT DIE REGION

„GO-MOBIL® ist aus unserer 

Gemeinde nicht mehr wegzudenken!“

0664/603 603-9473
LAVAMÜND

Schenken Sie „GOs“

zu jedem Anlass!

 -NEUHAUS
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Freiwillige Feuerwehr Hart

Grundausbildung 2023 im Bezirk Wolfsberg 
Vom 15.09. bis 17.09.2023 und am 23.09. und 
24.09.2023 fand die diesjährige Grundausbildung in  
St. Andrä statt. Daran nahmen auch 3 Kameraden unse-
rer Feuerwehr teil. 
Der Kurs konnte mit einem ausgezeichneten Erfolg 
(Egger Gabriel) und zwei sehr guten Erfolgen (Egger 
David, Heidekum Pierre) abgeschlossen werden. 

Erweiterte Grundausbildung an der Landes-
feuerwehrschule
Vom 27. bis 29. September 2023 fand die EGA an der 
Landesfeuerwehrschule in Klagenfurt statt. Von unserer 
Feuerwehr nahmen gleich 2 Kameraden am Kurs teil. 
Grandl Reinhard (sehr guter Erfolg) und Wiedl Marco (mit 
Erfolg bestanden) konnten diesen Lehrgang somit er-
folgreich abschließen.
Wir gratulieren recht herzlich zu diesen tollen Leistungen. 

Einladung vom Lavamünder Sportverein zum 
Heimspiel gegen Gallizien
Am Samstag, den 30. September 2023 waren alle Feu-
erwehren der Gemeinde Lavamünd vom Lavamünder 
SV als Dankeschön für die vielen Unwettereinsätze ein-
geladen. Diese Einladung nahmen unsere Feuerwehr  
und die Feuerwehrjugend natürlich sehr gerne an. Danke 
auch für die köstliche Verpflegung.

Wissensspiel in Bad St. Leonhard
Am Samstag, den 28. Oktober 2023 fanden in Bad St. 
Leonhard das Wissensspiel und die Wissenstests statt. 
Von unserer Feuerwehrjugend nahmen gleich 7 Kamera-
den am Wissensspiel teil. 
Nach sehr guter Vorbereitung durch unser Ausbilder-
team konnten dieses alle mit Bravour meistern und bei 
der Verkündung ihre Urkunde sowie ihr Abzeichen ent-
gegennehmen. Als Belohnung konnten sich unsere jun-
gen Kameraden beim Hüttenwirt bei einem ausgezeich-
neten Essen stärken. Die Kameradschaft der FF-Hart 
gratuliert sehr herzlich. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr entbietet allen Freunden und Gönnern die Kamerad-
schaft der Feuerwehr Hart.  

… wünscht ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!



47Unsere
Gemeinde AMTLICHES

Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr wünscht

Abfuhrplan Gelber Sack 2024
Termine Abfuhrbereich Termine Sonderbereich (Berggebiet)

Donnerstag, 11. Jänner Dienstag,  09. Jänner
Donnerstag, 08. Februar Dienstag,  06. Februar
Donnerstag, 07. März Dienstag,  05. März
Freitag,         05. April Mittwoch, 03. April
Freitag,         03. Mai Dienstag,  30. April
Freitag,         31. Mai Dienstag,  28. Mai
Donnerstag, 27. Juni Dienstag,  25. Juni
Donnerstag, 25. Juli Dienstag,  23. Juli
Donnerstag, 22. August Dienstag,  20. August
Donnerstag, 19. September Dienstag,  17. September
Donnerstag, 17. Oktober Dienstag,  15. Oktober
Donnerstag, 14. November Dienstag,  12. November
Donnerstag, 12. Dezember Dienstag,  10. Dezember

Abfuhrplan Altpapier 2024
Termine Abfuhrtour 1 Termine Abfuhrtour 2

Freitag, 02. Februar Freitag, 05. Jänner
Freitag, 29. März Freitag, 01. März
Freitag, 24. Mai Freitag, 26. April
Freitag, 19. Juli Freitag, 21. Juni
Freitag, 13. September Freitag, 16. August
Freitag, 08. November Freitag, 11. Oktober
Freitag, 03. Jänner 2025 Freitag, 06. Dezember

Abfuhrtour 1:  Rabenstein – Magdalensberg – Pfarrdorf – Lavamünd – Plestätten –  
Krottendorf – Ettendorf – Schwarzenbach – Unterholz

Abfuhrtour 2: Freizeitzentrum - Wunderstätten - Zeil - Hart - Achalm - Unterbergen



Restmülltonne 
120/240 Liter 
2-wöchentlich 

Montag

Restmülltonne 
120/240 Liter 
4-wöchentlich 

Montag

Restmülltonne 
120/240 Liter 
4-wöchentlich 
Dienstag*

Sonderbereich 
Restmüllsäcke  

4-wöchentlich 
Dienstag

Biomüllabfuhr

Di 02. Jän 15. Jän 16. Jän 09. Jän 04. Jän 10. Juli
15. Jän 12. Feb 13. Feb 06. Feb 17. Jän 17. Juli
29. Jän 11. März 12. März 05. März 31. Jän 24. Juli
12. Feb 08. Apr  09. Apr Mi 03. Apr 14. Feb 31. Juli
26. Feb 06. Mai 07. Mai 30. Apr 28. Feb 07. Aug
11. März 03. Juni 04. Juni 28. Mai 13. März 14. Aug
25. März 01. Juli 02. Juli 25. Juni 20. März 21. Aug
08. Apr 29. Juli 30. Juli 23. Juli 27. März 28. Aug
22. Apr 26. Aug 27. Aug 20. Aug 04. April 04. Sep
06. Mai 23. Sep 24. Sep 17. Sep 10. April 11. Sep

Di 21. Mai 21. Okt 22. Okt. 15. Okt 17. April 18. Sep
03. Juni 18. Nov 29. Nov 12. Nov 24. April 25. Sep
17. Juni 16. Dez 17. Dez 10. Dez 02. Mai 02. Okt
01. Juli 08. Mai 09. Okt

15. Juli 15. Mai 16. Okt

29. Juli 23. Mai 23. Okt

12. Aug 29. Mai 30. Okt

26. Aug 05. Juni 06. Nov

09. Sep 12. Juni 20. Nov

23. Sep 19. Juni 04. Dez

07. Okt 26. Jun 18. Dez

21. Okt 03. Juli

04. Nov

18. Nov

02. Dez

16. Dez

30. Dez

Marktgemeinde Lavamünd
9473 Lavamünd 65, Tel. 04356/2555, e-mail: lavamuend@ktn.gde.at, www.lavamuend.at

Abfuhrplan für Rest- und
Biomüllabfuhr 2024

Die festgelegte Anzahl von Müllsäcken für 2024 sind im Gemeindeamt  
Lavamünd abzuholen. Bitte beachten Sie, dass die Müllbehälter am  

Abfuhrtag zur Abholung bereit stehen. Diese sind ersichtlich an den Rand  
der Gemeindestraße zu stellen.

Falls in den Wintertagen am Abfuhrtag starke Niederschläge sind, 
wird die Abfuhr so bald als möglich nachgeholt.

Die wöchentliche Abfuhr der 1100 l Restmülltonne ist in Lavamünd  
immer montags und in Ettendorf dienstags. 

Die 2-wöchentliche Abfuhr der 1100 l Restmülltonnen 
ist immer montags.

* Ettendorf, Schwarzenbach,
   Teile Unterholz, Krottendorf, 
   Achalm, Hart, Zeil, Unterbergen, 
   Plestätten, Wunderstätten


